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Mittwoch de » 26 . Mai 1880 .

Spedalität
14535

71

Besitzer : S . Ullmann .13065

319

Hemden nach Maas * .

Kragen und Manschetten .

Cravatten .

Abonnements auf bas
^

Wiesbadener Tagblatt
"

zum Preise von

70 Psg . für den Monat Juni
werden hier von unserer Expedition — Langgasse 87 auswärts von den zunächstgelegenen
Postämtern entgegengenommen .

Auf besonderen Wunsch wird das Blatt den verehrlichen hiesigen Abonnenten für weitere 15 Pfennig
in ' s Haus gebracht .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Badhaus zum goldeneu Brunnen
,

34 Langgasse 34 .

Bäder ä 50 Pf . im Abonnement , sowie schön möblirte

Zimmer incl . Bad von 10 Mark an pro Woche .

Bremer Cigarren ,

per Paquet von 10 Stück 60 Pf . , empfiehlt in vorzüglichen
Qualitäten J . C . Roth , Langgasse 31 .

"
14527

Marx « L Kein ein er ,

________ Auktionatoren .

Bekanntmachung .

l -Feute Mittwoch den 36 . Mai Nachmittags 4 Uhr
Mstaurateur Berges auf der Dietenmühle seine

topid^ r6 Mee - Crescenz von circa 6 Morgen parzellen -

wcge versteigern .
Sammelplatz der Steigerer auf der Dietenmühle .

Julius Hey mann
Langgasse 62 im „ Adler "

.
"

WE

C - ffeler Pferde - Loose

Eine Anzahl sehr eleganter

Damen - Umhänge
werden vorgeschrittener Saison halber Weit Unter dem Einkaufspreise abgegeben . e

-

Sä
" Gebrüder Rosenthal

,
1K " 8
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Notizen .
Heute Mittwoch den 26 . Mai , Vormittag ? 10 Uhr :

Versteigerung der zu dem Nachlasse des Landwirths Jacob Momberger
von hier gehörigen Pferde , Wagen , Pferdegeschirre re . , in dem Hause
Adelhaidstraße 49 . ( S . Tgbl . 120 .)

Mittag ? 12V - Uhr :
Versteigerung von Weinen aus den König ! . Domamal - Kellereien zu RüdeS -

heim . ( S . Tgbl . 103 .)
Nachmittags 2 Uhr :

Versteigerung eines Theater - Inventars , in dem hiesigen Rathhaussaale .
( S . heut . Bl .)

Nachmittags 4 Uhr :
Versteigerung der diesjährigen Klee - Crescenz von circa 6 Morgen an der

Dietenmühle . Sammelplatz der Steigerer an der Dietenmühle . ( S .
heut . Bl .)

Für die herzliche Theilnahme bei dem Ver¬

luste unseres geliebten Thildehens

sagen wir Verwandten und Freunden und

insbesondere Herrn Pfarrer Bickel unseren
aufrichtigsten Dank . 14297

Amalie Math und ihre Söhne .

Dr . med . Memanit JSTebel .

Eine geprüfte Lehrerin , die viele Jahre im Auslande war ,
ertheilt gründlichen Unterricht in der en gl . und franz .
Sprache und im Clavierspiel . Näheres Weilstraße 18 ,
2 Treppen hvch . 14040

Äll ^ WclsizeugnäHerei , sowieW « 8ermach ^ wird
"

billigt
angenommen . Näheres Helenenftraße 14 , Hth . , Part . 14561

10 Mark Demjenigen , der einer unabhängigen Frau eine

anständige Beschäftigung als Krankenwärterirr oder bei

einer Herrschaft verschaffen kann . Näh . Exped . 14566

O . W .

Besten Dank für Ihre gefällige Mittheilung . Bitte ergeb . ,
wenn möglich , heute um persönliche Rücksprache .

V . 14554

lliUll x/2 Stück 187 .3r per Liter 90 Pf . , \ Riesling ,
I ! Vlll . „ 1874r „ „ 1,25 M . , j eigenes Wachsthum ,

wird abgegeben . Lusttragende wollen sich bis zum 10 . Juni bei

Pi » , Fr . Georg , Friedrichstr . 156 in Schierstein , melden . 14511

Zwei Marquisen , gu erhalten , zu verkaufen Friedrich -

straße 27 , 2 . Stock .
_______ _____ ___________ _______

14507

Eine gut erhaltene , fast neue Marquise , 2,36 M breit ,
ist billig zu verkaufen . Näh . Exped .

________
13069

"
Zwei pottrte Kommoden , em neuer und ein alter Küchen¬

schrank zu verkaufen Saalgasse 16 .
________ _______

84544

Einige Möbel , Schränke , Spiegel , Rouleaux , Gallerien ,
1 Teppich zu verkaufen Adolphsallee 35 , 2 Tr

______
14578

Altes Blei und Zinn
wird zu hohen Preisen angekanft Metzgerqasse 31 . 13075

Reine Schafwolle NM
Ameiseneier , frische , bei Jul . Praetorius , Samen -

handlung , Kirchgasse 26 .
_______________________________

14564

Ein einspännige , » » mit Halbverdeck zu

gut conservirte kaufen gesucht . Näh .
in der Expedition d . Bl .

_______
14556

Ein guter Porzellan - Ofen , für Kohlen eingerichtet , ist
wegen Veränderung billig abzugeben . Näh . Exped . 14573

Granatdänme zu verkaufen . Näh . Expedition . 14513

Eine gute Ziege zu verkaufen Geisdergstraße 36 , 14523

Dem Berliner Kind in der Langgafse zu seinem heutigen
Geburtstage ein millionendonnerndes Hoch , daß der
Cylinder wackelt . Born «Klumpe . 14542
""

Em schwarzer Grenadine - Schleier verloren . Abzm
geben Rheinstraße 39 , Parterre . 145 '22

| Ern neu ecvaureS Wohnhaus nebst Scheuer und dazu
gehörigem Hofraum , nahe bei Wiesbaden gelegen , ist Wegzugs
halber zu verkaufen . Auch können Weinberge und Ackerland

nach Belieben dazu gegeben werden . Näh . Expedition . 14059
Eine Billa , in der Nähe der Stadt , zweistöckig , mit Garten ,

oder ein zweistöckiges Haus sofort gesucht . Näh . in der Restau¬
ration Christmann Morgens bis 10 Uhr . 14545

6000 Mk . werden ohne Makler zu cediren gesucht . N . E . 14556

50,000 bis 60,000 Mark , zu 4 - / - pEt . verzinslich ,
als erste und einzige Hypotheke auf ein feldgerichtlich zu

130,000 Mark taxirtes , in feinster Geschäftslage gelegenes
Haus gesucht . Offerten unter 8 . 450 beliebe man bei der

Exped . d . Bl . abzugeben . 71

w 1000 Mark - w
gegen doppelte Sicherheit zu leihen gesucht . Offerten erbeten

unter L . G . 19 in der Expedition d . Bl . 14337

( Fortsetzung in der Bcilaae . l

Personen « die sich andreren :

Eine junge , alleinstehende Wittwe sucht Monatstelle für ieit

ganzen Tag , am liebsten bei Fremden . Näh . Geisbergstrch
No . 10 , 3 Stiegen hoch . 11114

Eine Krankenwärterin empfiehlt sich ; auch würde dieselbe
gern eine Stelle als Bademeisterin annehmen . Näheres Moritz -

straße 6 , über den Hof , 1 Treppe hoch . 14555

Aushilfsköchin , perfekt , sucht Stelle . Näh . Exped . 14574
Ein Mädchen sucht den Tag über Stelle zu einem Kinde .

Näh . Röderallee 4 , Seitenbau links . 14558

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und alle Haus¬
arbeit übernimmt , sucht Stelle , Näh Louisenstr . 18,1 Tr . 14560

Ein anständiges Mädchen , welches die feinbürgerliche Küche
versteht , wünscht Stelle . Näh . kl . Schwalbacherstr . la . 14557

Ein reinliches Mädchen vom Lande sucht sofort eine Stelle .

Näheres Albrechtstraße 9 im 4 . Stock . 14530
Ein junges Mädchen , musikalisch und sprachlich gebildet ,

im Unterrichten und in Handarbeit erführen , sucht Stelle zu
2 — 4 Kindern . Hohes Salair nicht beansprucht . Ges . Offerten
unter Oh . G . W . an die Expedition d . Bl . erbeten . 14531

Ein gebildetes Mädchen sPfarrerstochter ) mit den vor¬

züglichsten Zeugnissen , welches die Küche , alle feinen Hand -

und Hausarbeiten übernimmt , sowie große Liebe zu Kinderu
hat , sucht Stelle zu Kindern oder als Stütze der Hausfrau ;

hohes Salair wird nicht beansprucht . Näh . durch Birck
’s

Bureau , große Burgstraße 10 . 14583
Ein junges , gebildetes Mädchen , welches das Putzqeschäst

erlernt hat , sucht Stelle in einem feinen Geschäft als Ladnerin -

Näheres Expedition . 14543
Ein braves Mädchen vom Lande fucht Stelle .

Näheres Steingasse 31 . 14529
Ein tüchtiges Mädchen vom Lande , das noch nicht hier ge¬

dient hat , sucht Stelle f . alle Arbeit . N . Grabenstraße 14 . 14549
Ein älteres Mädchen , welches die Küche selbstständig zu

führen versteht und auch Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle -

Näheres im Paulinenstift . 14528
Eine ganz perf . Kammerjungfer , 1 gute , deutsche Bonne und

i 1 tüchtiger Herrschaftsdiener mit besten Empfehl , suchen Stellen

dmch das Bureau „ Germania "
, Häfnerg . 5 , 1 St . 14o8o
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Eine gntbürgerliche Köchin und ein Hausmädchen
suchen Stellen ; Erkundigungen über Leistungsfähigkeit , sowie
Betragen können bei der jetzigen Herrschaft eingezogen werden .

Näheres Hochstätte 4 , Parterre . 14509

Eine Kammerjrrngfer mit den besten Zeugnissen sucht
sofort Stelle . Näh große Burgstraße 10 , 3 . Stock . 14583

Ein Mädchen , welches französisch spricht , sucht Stelle als

feineres Zimmermädchen oder zu größeren Kindern . Näheres
Kirchgasse 30 , 1 Treppe links . 14572

Ein starkes , gewandtes Mädchen , welches gutbürgerlich
kochen kann und alle häuslichen Arbeiten verrichtet , sucht
Stelle . Näh . Häfnergasse 5 , 1 Stiege . 14585

Ein Mädchen , in allen weiblichen Arbeiten be¬
wandert , sucht Stelle zur Stütze der Hausfrau , als Zimmer¬
mädchen oder zu größeren Kindern ; dasselbe geht auch mit auf
Reisen . Näh . Karlstraße 1 . 14551

Ein Mädchen , das bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , 4jährige Zeugnisse besitzt , sucht zum 15 . Juni Stelle .

Näheres Ellenbogengasse 10 im Kleidergeschäft . 14579

Zwei gute Köchinnen , 28 und 32 Jahre alt , welche auch
etwas Hausarbeit übernehmen , mit 3 - , 3 *

/ - - und 5jährigen
Zeugnissen , sowie zwei feinbürgerliche Köchinnen mit 2 - , 3 - und

4jährigen Zeugnissen suchen Stellen bei Herrschaften oder bei

einem anständigen , alten Herrn durch das Bureau von Frau
Dörner Wittwe , Metzgergasse 21 . 14571

Eine gebildete Dame ( musikalisch ) wünscht Stelle als Gesell¬
schafterin , Reisebegleiterin oder Stütze der Hausfrau . Offerten
unter 0 . M . 374 durch die Expedition d . Bl . erbeten . 14569

Hotel - Zimmermädchen , tüchtige und gut empfohlene ,
suchen Stellen durch Kitter , Webergasse 15 . 14581

Eine ganz perfekte Köchin , auch im Einmachen erfahren ,
sucht eine Stelle . Näh . Exped . 14553

Eine feinbürgerliche Köchin mit sehr guten Zeugnissen sucht
Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 14581

Ern tüchtiges Wäschen mit 5jährigen Zeugnissen , das kochen
kann , wünscht Stelle . N . Faulbrunnenstr . 8 b . Eichhorn . 14575

Ein tüchtiges , starkes Mädchen vom Lande sucht sogleich
Stelle . Näheres Metzaergaffe 3 , 1 Stiege hoch . 14576

Eine recht gute Köchin und ein gewandtes Zimmer¬
mädchen , welches nähen , bügeln und serviren kann , suchen
Stellen . Näh . Häfnergasse 5 , i Stiege . 14585

Ein gesetztes Mädchen , das 12 Jahre bei seiner Herrschaft
war , sucht wegen Sterbfalls in derselben Stelle als Köchin oder

für allein ; dasselbe versteht die feine und bürgerl . Küche , sowie
alle Hausarbeiten . Näh . d . Birck , gr . Burgstraße 10 . 14584

Eine alleinstehende Dame wünscht Stellung bei einer älteren
Dame oder älteren Herrn zur Führung des Haushaltes ; auch
würde dieselbe einen größeren Haushalt übernehmen . Beste
Zeugnisse liegen vor . Näheres Jahnstraße 15 . 14553

.
Eine gesetzte , perfekte Kammerjungfer mit 7jährigen Zeug¬

nissen sucht Stelle durch Bitter , Webergasse 15 . 14581
Ein Hotel - Diener , beste Zeugnisse von Leipzig , sucht eine

Stelle . Näh . Schwalbacherstraße 65 , Parterre . 14532

14540

Personen , die gesucht werde « :

Ein Monatmädchen gesucht Louisenstraße 13 .

Lehrmädchen gesucht
Kl « sofortigen Eintritt in ein hiesiges , feines Strumpfwaaren -

Geschäft . Näheres Expedition . 13264

Küchenmädchen f Hotel ges . d . Bitter , Weberg . 15 . 14581
Em tüchtiges , fleißiges Mädchen , welches gutbürgerlich kochen

rann und im Stande ist , einen mittleren HaushaU selbstständig
M fuhren , bei gutem Lohn auf 1 . Juni gesucht . Nur solche
mit guten Zeugnissen brauchen sich zu melden . Auskunft in
der Expedition d . Bl . 14580

Gesucht nach Schwalbach ein braves , israelitisches Mädchen ,oas kochen kann , durch Birck , große Burgstraße 10 . 14584
KUchen - Haushälteri » , sowie eine gut empfohlene Re -

Nauratlons - Köchin gesucht durch Bitter , Webergasse 15 . 14581

Gesucht 1 Köchin in ein Privathotel , 1 Küchenmädcheu
( evangelisch ) , 2 Stubenmädchen und mehrere Mädchen als solche
allein d . das Bur . v . Fr . Dörner Wwe . , Metzgerg . 21 . 14568

Gesucht eine Haushälterin in ein Herrschaftshaus , sowie
3 nette , gern . Kellnerinnen d . Birck , gr . Burgstraße 10 . 14584

Gesucht 1 perf . Restaurationsköchin . N . Häfnergasse 5 . 14585

( Fortfetzung in der Beilage .)

Ges « cher
Möbl . Zimmer in der Nähe der Caserue auf 12 Tage

per sofort gesucht . Adressen unter B . J . 45 an die Expedition
d . Bl . erbeten . 14570

Em kleines Haus außerhalb des Stadtberings zu mieihen
gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 14237

Angebote :

Ellenbogengasse 8 ist ein Logis im Hinterhaus von zwei
Zimmern und 1 Küche zu vermiethen und auf gleich oder
1 . Juli zu beziehen . 14559

Hellmundstraße 13,1 St . , f . möbl . Zimmer zu verm . 14541

Moritzstraße 26 ist ein kleines Dachlogis an Leute ohne
Kinder auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Seitenbau ,
Parterre . 14582

Villa uiit Stallung , Hintergebäuden , großem
J lllai Garten u . s . w . , ganz oder getheilt , zu ver¬

miethen event . zn verkaufen . Näh . Exped . 14567

( Fortsetzung tu der Beilage .)

Tages - Kalender .

Kaiserliches Nelegrapyenamt , Rheiustratze 9 , geöffnet von 7 Uhr Morgens
bis 12 Uhr Nachts .

Musik am Kochbrmmm und in den Anlagen an der WilhelmSallee täglich
Morgens 7 Uhr .

Das naturlsiftonsche Museum ist Sonntags von Vormittags 11 — 1 Uhr und
Nachmittags von 2 — 4 Uhr , sowie Mittwochs und Freitags Nach¬
mittags von 2 — 6 Uhr geöffnet .

Das Aiterthums - Wuseum ist Montags , Mittwochs und Freitags von 2 bis
6 Uhr dem Publikum geöffnet . Besonders gewünschte Besichttgung
beliebe man Friedrichstraße 1 anzumelden .

VarMan - Gemaloeausstelluna . Malinsiitut v . Merkel - Heine , Weberg . 11 . 1220
Griechische Kapelle . Zur Besichtigung täglich geöffnet , i Sonntags und an

griechischen Festtagen von Morgens 8 — 10 und Nachmittags von
2 Uhr bis Abends , an den Wochentagen von Morgens 8 — 12 Uhr
und Nachmittags von 2 Uhr bis Abends .

Heute Mittwoch den 26 . Mai .

Mochen - Zeichnenschule . Nachmittag ? von 2 — 5 Uhr : Unterricht Oranien -
straße 5 , eine Stiege hoch .

Kurhaus zu Wiesbaden . Nachmittags Vh und Abends 8 Uhr : Concert .
Gesangverein „ Kängerlusi

"
. Abends 8l/i Uhr : Probe im BereinSlokal .

Königliche Schauspiele .

Mittwoch , 26 . Mai . 115 . Vorstellung . ( 160 . und letzte Vorstellung
im Abonnement .)

Teil .
Große Oper in 4 Akten von Jouy und Hipolyte Bis . Musik von

Rossini . Die deutsche Bearbeitung von Th . Haupt .

Personen :
Geßler , kaiserlicher Reichsvogt der Schweiz . . . *

* *

Rudolph der HarraS , sein Vertrauter ..... Herr Krumm .
Wilhelm Tell , . . . . Herr Massen .
Walther Fürst , . . . . Herr Siehr .
Melchthal , Schweizer . . . . Herr Dornewaß .
Arnold , Melchthal ' S Sohn , . . . . Herr Peschisr .
Leuthold , . . . . Herr Rebe .
Mathilde , kaiserliche Prinzessin ........ FrauRebicek -Löfster .
Hedwig , Tell ' s Gattin ........... Frl . Resch .
Gemmy , Tell ' s Sohn ........... Frl . Muzell .
Ein Frscher .............. Herr Warbest .

Volk von Schwyz , Unterwalden und Uri . Reisige , Bogenschützen .
Akt 3 : Tyrollenne ,

« » » geführt von Frl . Balbo , Frl . Heller und dem Corps de ballet .
* *

* Geßler ........ Herr Möblinger ,
vom Herzog ! . Hoftheater in Dessau , al » Gast .

Anfang « V«, Ende gegen s ' / , Uhr .

Morgen Donnerstag : Di » Maler . Tanz .
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w
* Berichtigung ,

- w
Die auf Donnerstag annoneirte Auetion von

Stoffen findet erst im Laufe nächster Woche statt .

Ferd . Müller ,
804

______________
Auetionator . _______

W Im Crarten
zum

„ Neuen Nonnenhof "
.

Heute Mittwoch den 26 . Mai :

Großes Aationai - Concert
der rühmlichst bekannten Tyrolrr Concert - Sängergefellfchaft

Johann Weil .

Die Birkensteiner
(4 Damen und 3 Herren in ihrem National - Costüm ) .

Anfang 8 Uhr . Entree 40 Pf .

NB . Die Gesellschaft hat sich 1865 mit großem Beifall im

Cursaale zu Wiesbaden vroducirt . ___________________
14550

Metzgerei - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum die ergebene Anzeige , daß ich unter

dem Heutigen 22 Mi22 eine

Metzgerei
errichtet habe und halte mich bei Bedarf bestens empfohlen .

Hochachtungsvoll

14546 Anglist Odernheimer .

rjr Douche - Apparate
| ! neuester Construction

i E für kalte und . warme Bäder ,

| | I sowie

| Badewannen mit Utzi ^ vorriosttunb

|
!
| |j empfiehlt

1 JÄ < Justin Zintgraff ,

. 3 Bahnhofstrasse 3 . 14547

H . Wenz
, Eishandlung ,

W 4 Spiegelgasse 4 .

Da vielen meiner geehrten Kunden , sowie auch neu zuge -

zogeuen Herrschaften meine Eis - Preisliste « beim Austragen

derselben nicht zugegangen find , fo bitte ich hiermit alle Inter¬

essenten höflichst , sich entweder direct an mich oder meine täg -

lch vorüberkommenden Wagenführer wenden zu wollen .

Gleichzeitig verfehle nicht , mein ganz ausgezeichnetes , schönes ,

billiges Natureis angelegentlichst zu empfehlen .

Eisschränke bester Construction stets vorräthig . 14539
‘
LU, . ( Palisander - und Rosenholz ) zu verkaufen .
Aj idgCl

“
Näh . Expedition . 14514

Die MiHtnr
zu Biebrich

wird am 1 . Juni e . eröffnet . Es haben hierzu Schüler ,
sowie Abonnenten aus Civilkreisen Zutritt .

Abonnemenskarten für die diesjährige Badesaison für Frei -

fchwimmer zu 6 Mark und für Schwimmschüler zu 10 Mar !
können auf der Schwimmanstalt in Empfang genommen werden .

Biebrich , den 25 . Mai 1880 .
14586 Commando der Unteroffizier - Schule .

Ausgezeichnetes Wiener Lagerbier ,

bei Abnahme von 12 Flaschen ä 20 Pf . , liefert frei Haus

14563 W . Müller , Bleichstraße 8 .

NB . Auch werden Bestellungen Marktstraße 13 im

Cigarrengeschäft bei Herrn Gottwald entgegen genommen .

Achtes Schwarzlirod ä 48 Psg .

bei A . Brunnenwasser , Webergaffe 34 . 14552

gg Neue Malteser Kartoffeln
in schönster Waare und bestem Geschmack , fvm
feine , neue Bohnen frisch eingetroffen bei

14562 Paul Fröhlich , Obstmarkt .

Auf dem Markt und

Herrumuhlgasse 6 .

Frisch vom Fang : Salm per Pfd . 2 Mk . , Turbot ,
Soles , Aale , Karpfen , Schleien , Hechte uni

Bresem empfiehlt ____________
Krentzlin . 1«

In der Hos - Knnstsitrdmi und Gardcrck

Reinigungs - Anstalt Michelsdcrg 7
werden Herren - und Damen - Kleider unzertrenut ge¬

färbt und gewaschen , sowie alle Möbelstoffe , Teppiche ,

Federn , Handschuhe rc . zu den solidesten Preisen berechnet

Reinhold Karutz ,
7125

________________
Michelsberg 7 .

Amerikanische Bettsedern - Reimgungsanstillt
von W . Leimet , Schachtstrahe 22 .

Federn werden jederzeit vollkommen staubfrei und geruchlos
unter Garantie gereinigt .___________________ ______

Hgg

ED . ROSENER
,

Coiffeur — Parfumeur ,

5 Kranzplatz 5 ,

empfiehlt äusser allen Sorten Bade - , Toilette - , Aug ®n ‘

und Kinder - Schwämmen

Sitzbad - Scliwänniie
zu den billigsten Preisen .__ _

Bade - & Toilettcschwwmc Ld " Auu7 - >

Preisen , sowie Toilette - und medicinische Seifen empfiehlt
12492 Wilh . Simon , große Burgstraße «L

empfiehlt billigst

14577

A . Willms , Hoflieferant ,

Marktstraße 9 .
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Die

Milch in Flaschen
von der

Domäne Mechtildshausen
sende ich

W zweimal täglich
zur Stadt

und ist dieselbe Morgens von halb 7 Uhr und Abends von 6 Uhr ab bei

Herrn Bucker , Ecke der Friedrich - und Wilhelmstraße ,

„ Beilosa , Ecke der Taunusstraße und Röderstraße ,

„ Engel , Hoflieferant , Taunusstraße ,

„ Flicks , Ecke der Faulbrunnen - und Schwalbacherstraße ,

„ Freiken , Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse ,

„ Jung , Adelhaidstraße , Ecke der Adolphstraße ,

„ Keiper , Kirchgasse 44 ,

„ Bitzei , Ecke der Burgstraße und Häfnergasse ,

„ Schirg , Hoflieferant , Schillerplatz 2 ,

„ Wagner , Restaurateur der Nassauer Bierhalle , Frankfurterstraße ,

zur Abnahme bereit . Auch sind genannte Herren erbötig , auf Wunsch die Milch in
'
s Haus

zu liefern .

Vom 15 » Jnni ab wird Herr Cursaal - Restaurateur Stolte die Milch in h , Liter -

Flaschen als CUtMilch führen .

Lieferungen an Hotels übernehme zu ermäßigten Preisen .

Domäne Mechtildshausen ,
den 25 . Mm isso .

14517

Ich wohne jetzt

Adolphstraße 10 .

Sprechstunden : Nachmittags 3 — 4 Uhr .

Br . med . Walter ,
14526

_______
Spezialarzt für Frauenkrankheiten .

Gehäkelte Damen - & Kmderröcke
empfiehlt in schöner Auswahl
14 ? F . Lehmann , Goldgasse 4 .

Louis Thelen .

Kaisersaal in Sonnenberg . |
Morgen , am Frohnleichnamstage , findet g ® - Tanz -

vergnügen statt , wozu ergebenst einladet A . Kohler .

Koh - Eis und Eisschränke .
Abonnement auf Eis kann stets beginnen . Ich liefere nur

klares , schönes Eis . Eisschränke , mit Schlackenwolle ge¬
füllt , stets vorräthig . Preise billigst .
14198

_______
H . Hornberger , Taunusstraße 43 .

werden angefertigt in und außer

» , I .
dem Hanse . Näh . Webergasse 44 ,

Vorderhaus , 1 Gtrege hoch . 14521
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Locales « nd Provinzielles .
* (Zur Saison .) Se . Exc . Kammerherr und Aice -Ober -Jöger -

meister Sr . Mas . des Kaisers Herr von Meyerinck ist vorgestern von
Berlin zu längerem Aufenthalte hier eingetroffen und hat im Gasthofe
„Zu den Vier Jahreszeiten " Wohnung genommen . Eben daselbst ist
Prinz von Ardeck abgestiegen .

— (Gemeinderathssitzung vom 24 . Mai .) Gelegentlich der
Meldung des Herrn Brandbirectors Sch eurer , daß am Sonntag den
9 . d . M . in der Nähe der Poths ' schen Villa ein Baum in Brand gerathen ,
das Feuer aber durch die auf dem Friedhöfe stationirten städtischen Arbeiter
alsbald durch Zusammenreitzen des Baumes unterdrückt worden fei wird
von demselben der Antrag auf Beschaffung von zwei Holzsägen , zwei Aexten
und eines Taues gestellt . Hiergegen wird nichts erinnert und Herr Ingenieur
Richter mit dem Weiteren beauftragt . — Auf Schreiben des Herrn Ober¬
lehrers Welker , datz der zur Deckung des Hofes der Schule in der
Rheinstraße verwandte Sand bei dem Spielen der Kinder vielen Staub
verursache , wird von dem Herrn Schulinspector die Anbringung zweier

Seuerhähne
behufs Begießung des Schulhofes in Vorschlag gebracht . Der

emeinderath beschließt , zunächst ein Gutachten des Herrn Wasserdirectors
Winter hierüber einzuziehen . — Die Vergebung der Einquartirung
hat zu keinem besonderen Resultat geführt . Es wurden Uebernehmer bis
jetzt nur für 210 Mann gefunden , während in Friedenszeiten mindestens
auf ein Bataillon gerechnet werden muh . Durchschnittlich sind ohne Ver¬
pflegung für einen Mann pro Tag 1 Mark und mit Verpflegung 2 Mark
50 Pfg . gefordert worden . Der Gemeinderath bestellt eine Commission ,
bestehend aus den Herren Beckel , Wagemann und Kätzberger ,
welche sich mit dieser Angelegenheit noch einmal befassen und in der nächsten
Sitzung hierüber Bericht erstatten soll . — Der von dem Herrn Cur -Director
Heb ' ! erstattete Jahresbericht über den Versandt von Thermal -
wasser pro 1879/80 eirculirt bei den Mitgliedern des Collegiums . —
Die Anlage einer Gasleitung nach den Landhäusern an der
Biebrich er Chaussee soll nach dem Bericht des Herrn Director
Winter 2400 Mark kosten . — Der Gemeinderath hatte s. Z . bei dem
Herrn Landesdirector Wirth angefragt , ob die für die U n t e r f a n g u n g
der Heidenmauer bewilligten 1500 Mark flüssig gemacht werden
könnten , damit theilweise mit der Arbeit vorgegangen werden könnte .
Hierauf erfolgte die Antwort , daß der ständische Verwaltungs -Ausschutz
dem Vorschläge , die seitens des communalständischen Verbandes in Aus¬
sicht gestellte Beihilfe auch dann auszahlen zu lassen , wenn mit Hilfe der
städtischen Subvention nur eine theilweise Herstellung der Heiden¬
mauer stattfinde , nicht zugestimmt habe . Von dem Communallandtag sei
in 1878 der Verwaltungsausschuß nur ermächtigt worden , zur Herstellung
jener Mauer nach Maßgabe des vorgclegten , auf 7500 Mark festgestellten
Kostenanschlages den fünften Theil der entstandenen Kosten bis zum
Maximalbetragc von 1500 Mark zu übernehmen , Bis jetzt sei dieser Betrag
für den angegebenen Zweck zur Verfügung gehalten worden ; wenn aber
die Ausführung des Kostenanschlages auch tm laufenden Jahre nicht statt¬
finde , so würde die ertheilte Zusage als erloschen betrachtet werden . Hier¬
nach Wird heschlossen , dem Vorstands des Alterthums -Vereins mit dem Be¬
merken davon Nachricht zu geben , daß der communalständische Verband
nicht gewillt sei, die in Aussicht gestellten 1500 Mark länger zur Dis -

posttion zu stellen und daß sonach mit der Arbeit nicht vorgegangen werden
könne ; gleichzeitig soll auch die König ! . Regierung als Vertreterin des
FiScus in ähnlicher Weise in Kenntniß gesetzt werden . — Herr Obst¬
händler Fröhlich beabsichtigt, auf dem Marktplatze eine Verkaufs¬
bude zu errichten Die Baucommission bat gegen das Gesuch unter
der Bedingung nichts einzuwenden , daß die Bude auf Widerruf auf -

gesührt werde und daß Gesuchstellcr gehalten sei, dieselbe an Sonn -
und Feiertagen , sowie bei sonstigen Veranstaltungen von , dem Platze
zu entfernen . Herr Dr . Berle hält es nicht für angängig , den Platz
vor der Kirche und gegenüber dem König !. Palais mit feststehenden Buden

zu besetzen , denn die Folge davon werde sein , daß auch die anderen Obst¬
händler um ein gleiches Recht nachsuchen ; übrigens sei wohl auch noch der
Accise -Jnspector hierüber zu hören . Herr Dr . Schirm schließt sich diesen
Ausführungen in allen Theilen an , während das Gesuch von den Herren
Meckel , Stritter und Becke ! befürwortet wird . Unter dem von der
Bau - Commission gemachten Vorbehalt wird dem Ansuchen stattgegeben . —

Dem Gesuche des evangelichen Kirchenvorstandes umErlaubmß
zur Errichtung einer Küsterwohnung auf dem Terrain an der Bergkirche
steht nichts entgegen und das Gesuch des Herrn Gärtners Zimmer¬
mann um Erbauung eines Wohn - und Gärtnerhauses auf dem Christ -
mann ' schen Grundstücke im Nerothal wird auf Widerruf willfährig begut¬
achtet . — Herr Uhrmacher Böcke ! aus Flörsheim zeigt unter Vorlage
einer Rechnung für neue Zeiger an ^ der Uhr der Bergkirche au , daß diese
Uhr nunmehr vollständig hergestellt sei. Hierbei kommt zur Sprache , daß
das zu tiefe Hängen der Glocke beim Aufziehen der Uhr Schwierigkeiten
verursache und daß das Geläute nicht entsprechend schalle . Der Gemeindc -

rath beschließt , dem Kirchenvorstand dieserhalb Vorlage zu machen und
auch den Uhrmacher hierüber zu hören . — Herr Rentner Eckhardt -

Fould und Herr Karl Heilhecker beantragen die Pflasterung der
Trottoirstrecke vor ihren resp . Besetzungen in der Parkstraße . Diesen Ge¬

suchen wird unter der Bedingung willfahrt , daß die speziell zu ermittelnden
Kosten vorab baar vorgelegt und die beim Bebauen des z. Z . noch unbe¬
bauten Grundstückes vörkommenden Beschädigungen der

'
Anlage von dem

Rentner Eckhardt -Fould bezw . seinem Besitznachfolger reparirt werden . —

Nach einem vorliegenden Vertrag hat sich Herr Oeconom Schmidt zur
Abtretung von Grundeigenthum zur Erbreiterung der Dotzheimerstraßc bei
der Erbauung einer Scheune und eines Stall « auf feinem Grundeigen¬

thum daselbst verpflichtet . So lange das Terrain nicht gebrauchtes 1

bleibt es in freier Benutzung des Gesuchstellers . (Schluß der öffentlich!'

Sitzung .)
---- (Der Gemeinderath ) hat in seiner geheimen Sitzung die

tellung von 12 gemauerten Grüften auf dem neuen Todtenhofe auf Gr «
der Submissions -Offerten dem Herrn Maurermeister Heinrich C . Böhfti i
übertragen und ferner beschlossen , betreffs der Theaterneubau - Angelegenhkit
dem Bürgerausschusse Vorlage zu machen .

— ( Strafkammer des König ! . Landgerichts . Sitzu »,
vom 25 . Mai .) Vor Ausbruch des Concurses über das Vermögend »
Wittwe eines hiesigen Schreiners übergab dieselbe einem in ihrem
wohnenden Taglöhner unb dessen Zuhälterin verschiedenes Bettzeug «
Frauenkleider , welche in einer verschloßenen Dachkammer aufbewahrt toutbti,
Im Monat April v . I . verkaufte sie diese Sachen an ihre Schwester , wi
ie , wie sie anaibt , derselben 73 Mark schuldig geworden sei. Der
löhner nun öffnete zu drei verschiedenen Malen mittelst eines NachschU ^
die Kammerthüre , eignete sich einen Theil der Kleidungsstücke und des Bit
zengs an und versetzte diese Sachen bei einer Trödlerin . Er behauptet zwar , dr ,
Schreinerswittwe hätte ihm die Sachen geschenkt , allein dieser Angabe mit!
kein Glauben beigemessen . Dennoch werden ihm mildernde Umstände
gestanden und er zu einem Jahre Gefängniß vernrtheilt . Die nngehochr
ausgebliebene Trödlerin hat eine Geldstrafe von 20 Mark zu zahlen . -
Der frühere Hülfsgerichtsbote Nickel aus Nanzenbach trieb sich in du
Jahren 1878 und 1879 ohne Beschäftigung umher und beschwindelte bade
mit bodenloser Frechheit hiesige Leute , namentlich auch ärmere Leute . Eia
Obstfrau hat allein 180 Mark an ihm zu fordern , ein anderer Mw
200 Mark u . s. w . Es liegen dem Angeklagten fünf verschiedene Betrug
fälle zur Last , weßhalb er mit einer Gefangnißstrafe von 2 ' /i Zahm
belegt wird unter Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Saun
von 3 Jahren . — Der Schuhmacher Carl Schlosser aus Limburg , a
chon oft bestrafter Dieb , entwendete in einer Herberge zu Biebrich einem

Handwerksburschen ein Portemonnaie mit 6 Mark 42 Pf . Er wird ;n
3 Jahren Zuchthausstrafe vernrtheilt und die Polizeiaufsicht gegen ihn fit
zulässig erklärt . — DaS Schöffengericht zu Idstein verurtheilte einen Gilt
wohner ans Steinfischbach wegen Pfandverbringung zu 5 Tagen AM
Derselbe appellirt hiergegen und wird von der Berufungs - Instanz fitr
gesprochen , weil das Delict nicht nachgewiesen ist . — Ein ReG
consulent ans Camberg machte sich als Masseverwalter der Untreue üb
der Unterschlagung von 170 Mark schuldig ; er wird zu einem Ich«
Gefängniß vernrtheilt und die Untersuchungshaft mit Rücksicht auf bit
noch schwebende Untersuchung in gleichen Reaten wegen FluchtverdM '
sofort ungeordnet . — Em auf einer Silberschmelze bei Braubach beschWlr i
Arbeiter eignete sich ca . 1100 Gramm rohes Silber nach und nach «n,W ;
seine Fran bei einem Goldarbeiter in Coblenz für 15 Mark abzusetzen w
suchte , während der reelle Werth desselben 170 Mark betragt , resp . Htm ;
dasselbe Goldtheile enthält , den Grubeninhabern mindestens 300 I
Werth ist . Der Angeklagte will das Metall gefunden haben . Dieser AnM
wird zwar vom Gericht gewissermaßen Glaube beigemessen , weßhalb btt |
Angeklagte wegen Fund - Diebstahls zu 6 Monaten und dessen Ehefrau tttp I

Sehlerei zu 6 Wochen Gefängniß vernrtheilt wird . — Eine geschieh«
hefrau aus Börnig bedrohte im Sommer v . I . ihren Schwiegerfchi

dadurch , daß sie bei anderen Leuten äußerte , wenn sie den mit bemfelta
geführten Prozeß verliere , werbe sie ihm bas Hans in Brand setze». T«!
Amtsgericht zu St . Goarshausen verurtheilte die schlecht BeiemnunM
Frau zu 14 Tagen Gefängniß unb die von ihr hiergegen eingelegte fr
rufnng wird zurückgewiesen unter Verurtheilung derselben auch in b«
Kosten dieser Instanz .

* (Militärisches .) Am 2 . Juli begibt sich die hiesige Abtheilw !
des Nass . Feldartillerie -Regiments No . 27 nach Griesheim zu Schief
Übungen . — Vom 1 . bis 12 . Juli wird die zweite Rate von MW
Mannschaften ( 1 Unteroffizier und 33 Mann ) zu einer IMgigen UebM
bei der hiesigen Artillerie -Abtheilung eingezogen und ohne Verpfleg «
ciuquartirt werden . , .

* ( Cu l tu Sst eu er .) Der Vorstand der israelitischen CultuSge «m"°i

Hierselbst hat vorbehaltlich der Zustimmung der König !. SRegierunS/ «’

schlossen , 70 pCt . der Staatssteuer als Cultussteuer für 1880/81 zu erW '

— (P -e rsonalie .) Herr Rentmeister Magdeburg ist aus fettf
seitherigen Stelle als Rechner des Vereins Nass . Land - und ForsttoM
ausgetreten und das Directorium hat Herrn Polizeisecretär Daub ?'«’

selbst zu seinem Nachfolger ernannt . .. „* (Jub iläum .) Gestern waren 25Jahre verflossen seit Einwethm
der griechischen Capelle am Neroberg . Dieselbe war ans diesem Anlasse W
Blumen und Guirlanden geschmückt und fand ein Festgottesdienst in ihr B ;

* (Tyroler - Conccrt .) Im Garten zum „Neuen Nonnen »»'

findet heute Abend ein großes National - Concert der Tyroler SoncertW1 ,
Gesellschaft Johann Weil , „die Birkensteiner "

genannt , statt , auf b»

hiermit besonders aufmerksam gemacht wird , weil dieser aus 4 Damen w“

3 Herren bestehende Sängcrkreis im Besitze von zahlreichen Anerkennung ,
schreiben aus höchsten Kreisen ist , in denen er sich prodncirte . Hier W °

genannte Gesellschaft bereits 1865 int Cnrsaale aufgetreten .
* (Hausbriefkasten .) Die immer mehr angewandte Einrichwrn

von Hausbriefkasten dürfte ebenso im Interesse des Publikums liegen, »

sie zur Erleichterung der Briefträger und Zeitungsboten dienen , wur '

Wird doch durch solche Kasten nicht nur die Bestellung der Briefe
schleunigt , sondern auch viel mehr für die Sicherheit derselben gesorgt ,

!
wenn sie dritten Personen übergeben werden . , , „* (Die ehrwürdige Akazie, ) welche seit Menschengedenken
jetzigen Mamittusplatze steht und dem Brunnen dortselbst ihren — n
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Ku « ft und Wissenschaft .
* (Zur Theater - Neubaufrage .) Der General - Intendant der

König !. Schauspiele , Herr t>. Hülsen zu Berlin , hat sich, wie aus guter
Quelle verlautet , auf das von der hiesigen Gemeindebehörde an ihn ge¬
richtete Schreiben dahin geäußert , daß er dem Neubau eines Theaters in
Wiesbaden persönliche Sympathie entgegenbringe , jedoch darauf hinzuweisen
nicht ermangele , daß ein größeres Theater auch größere Betriebsmittel er¬
fordere und nicht mit Sicherheit darauf zu rechnen sei, daß die vermehrten
Einnahmen die vermehrten Ausgaben decken würden ; einen weiteren Zu¬
schuß ars dem König !. Kronfideicommißfond als den bisherigen etatsmäßigen
könne er so wenig in Aussicht stellen , als die Deckung eines vermehrten
Deficits aus der König !. Kasse . Er sehe daher demnächstigcr Vorlage der
betreffenden Pläne ic . entgegen , um dem König ! . Hansministerium
darüber Bericht zu erstatten . Der Gemeinderaih hat daraufhin vorgestern
beschlossen, das einschlägige Material dem Bürgerausschusse zur Entschei¬
dung zu unterbreiten .

* ( Ans Oberammergau ) sendet der Correspondent beS „Berl .
Tagbl ." über die sonntägige Wiederholung des Passionsspiels folgende tele -

Ä Meldung : „Ein ungünstiges Wetter verfolgt die Passionsspieler .
: Woche war es schlecht ; Sonnabend Nacht begann Sturm mit

starkem Regen und seitdem regnet es leise fort . Die vom Passioustheater
kommende Musik durchtönt das mit Regen und Schlamm erfüllte Dorf .
Ter Anblick des Theaters ist höchst seltsam . Tausende sitzen unbeweglich
ohne Schirm im Regen da und lauschen . Wenn der Chor mit seinen pracht¬
vollen, farbigen , goldbesetzten Gewändern auftritt , bietet er einen traurigen
Anblick bar . Es regnet auf die Gewänder , die Locken , die langen Bärte
und die falschen Diademe . Die Choristen fingen aber tapfer fort . Hinter
den Coulissen sieht es gleichfalls höchst seltsam aus . Männer und Knaben
aus dem Volk haben über ihre farbigen Gewänder Lodenjoppen angezogen .
Die alten Pharisäer reiben sich fröstelnd die Hände , die heiligen grauen
und Engel trocknen ihre langen Haare . Mayr -Christus fürchtet diesmal
™ Kreuze zu erfrieren , nachdem er sich Dienstag einen schweren Schnupfen
Mit hat . Petrus sieht viel reuiger ans , als nach dem Hahnenschrei und
Mas macht ein Gesicht , als wolle er sich vor Empfang der Silberlinge
>ns Jenseits befördern . Die Kriegsknechte blicken traurig auf ihre nassen
Beinschienen und Helme und reiben sich die nackten Arme . Die Königinnen
" «her und Vasti stehen mit Kronen und Geschmeide und beklagen das
Leiter. Schlecht ergeht es diesmal den armen Kindern , die bei Volksseenen
"lllfußig mitwirken . Der arme Barabbas , der 72 Jahre zählt , wird unter

» Äfon des Pilatus barfüßig stehen müssen , mit dem hat aber Nie -
pjand Mitleid , ebensowenig wie mit den Schächern . Alle drei Opfer der
' °" llchen Justiz theilen sich . in die herzliche Verachtung des Publikums und

Mer Collegen . Trotz des elenden Wetters war das Theater ganz
seiuut , massenhaft sind Engländer und Amerikaner vertreten ."
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Ans dem Reiche .

21 m>Preußisches Abaeordnetenhans . (71 . Sitzung vom

Am Präsident v . Köller eröffnet die Sitzung um 11V » Uhr .
g

" -p-mlstertische : Graf zu Eulenburg und mehrere Regierungs -

CtM 'l ' y6 , Das Hans setzt die zweite Berathnng des Gesetzes über die

i ,on der allgemeinen Landesverwaltnng fort und tritt auf S3or =

Dann „h8 .^ dg . Rickert zunächst in die Berathuna des die Provinz
die

'
k

r in drei Regierungsbezirke eintheilenden Gesetzes ein , während
(ittfiur

n}m *̂ ' on beschlossen hat , die gegenwärtigen Landdrosteibezirke
(iwLi Regierungsbezirke bestehen zu lassen . In der sich hierüber
ten a en Diseussion erklärt sich der Aba . v . Meyer (Arnswalde ) gegen
i R . MEssionsvorschlag und für die Regierungsvorlage , während Abg .

n J} t g f e n die Aufrechterhaltung der seit dem Jahre 1822 bestehenden
bin nieten , als einer berechtigten hannover ' schen Eigenthümlichkett ver -

habet ausführt , daß es sich dabei nicht um die Erhaltung der Land -
als solche , sondern nur um die Eintheilung statt in drei in sechs

b » s rungsbezirke handelt . — Der Minister des Innern , Graf zu Enleu -
6ann8 ' » widert dem Vorredner , daß die jetzige Eintheilung der Provinz* bitober nicht die erste defimttve fei , daß vielmehr in den Jahren 1816

fflebr allerdings nur noch sehr dürftigen — Schatten gewährt , empfehlen
wir hiermit der Fürsorge des städtischen Beamten , dem die Aufsicht und
Dsieae der städtischen Alleen und Bäume überhaupt obliegt . Bisher scheint
ihr nur zu wenig davon zu Theil geworden zu fein .'

(Verunglückt .) Gestern Nachmittag wurde auf der Emser -
fttafte der Führer eines Landfuhrwerks von einem demselben entgegen¬
kommenden Droschkenfuhrwerk zusammengerissen und überfahren . Hoffent -
llck sind die inneren Verletzungen , die dem Manne dadurch zugefügt sind ,
nicht von Erheblichkeit .

O Biebrich , 24 . Mai . ( Budget . — Confolidation .) Der
Riiraerausschuß hat die Gemeinde - Einnahmen pro 1880/81 auf 140,565 Mk .
77 Pf . und die Ausgaben auf 138,828 Mk . 12 Pf . festgestellt , sodaß ein
llkberschuß von 1737 Mk . 65 Pf . verbleiben wird . — Heute fand unter
bem Vorsitze des Herrn Landraths Grafen Ma tusch ta die Einleitung
heg Adjudieationsverfahrens der hiesigen consolidirten Gemarkung statt
und zwar unter zahlreicher Betheiligung der Interessenten . Es meldeten
sich gleichwohl nur ganz wenige Personen , welche noch Beschwerden gegen
die Konsolidation vorzubringen hatten , über die nun noch verhandelt

. werden muß . — Der Gemarkungsgreuzbegaug soll morgen unter Bethei -

ligung der betreffenden Ortsbehörden , also der Feldgerichte von Schierstem ,
Dotzheim , Wiesbaden , Erbenheim und Biebrich -Mosbach , stattfinden .

und 1817 eine Eintheilung in vier Bezirke stattgefunden habe . Durch die
Einrichtung von drei Regierungsbezirken würde gegen die jetzt bestehende
Einrichtung eine Ersparniß von jährlich 80,000 Mark herbeigeführt ) würden
indessen die gegenwärtigen sechs Landdrosteien in Regierungsbezirke um¬
gewandelt , so würde sich dadurch ein Mehrkostenbetrag von 170,000 Mark
gegen jetzt ergeben , so daß die Einrichtung , dem Vorschläge der Regierung
gegenüber , einen Mehrkostenaufwand von ca . 200,000 Mark jährlich er¬
fordern würde . Hiernach sprächen ganz erhebliche Gründe für den Regie¬
rungsvorschlag . — Nachdem Abg . (Setting den Commisstonsvorfchlag
vertheidigt , tritt auch Abg . Dr . W in d th o rst dafür ein , welcher behaupte - ,
daß es sich hier darum handle , historisch gewordene Verhältnisse umzu¬
stürzen . Es handle sich hier darum , ob man eonservativ fein wolle oder
bureaukratisch . Die Kostenrechnung des Ministers tangire ihn nicht , weil
Kosten in Anschlag gebracht seien , die nicht nöthig wären , im Gegentheil
würde bei der Erhaltung der Landdrosteien nicht unerheblich gespart werden .
— Der Minister des Innern weist die Bemerkungen des Vorredners zurück ,
besonders bezüglich der Kostenanschläge , von denen er behauptet , ohne sie
zu kennen , daß Kosten angesetzt seien , die nicht nöchig wären . Er fei er¬
staunt , aus dem Munde des Vorredners den Satz zu hören : „ Ich kenne
die Motive der Regierung nicht , aber ich mißbillige sie." — Der Präsi¬
dent erklärt hierauf , daß er die Ausführungen des Abg . Götting nicht
verstanden , aus dem stenographischen Berichte indessen ersehe , daß dieser
unter Anderem erklärt , der Abgeordnete v . Meyer (Arnswalde ) habe die
nicht vorhandenen Gründe durch Witze ersetzt . Diese Aeußermrg müsse er
als eine parlamentarisch unzulässige bezeichnen . ( Beifall rechts , Oho l links .)
— Abg . Götting erwidert , er glaube , daß das ganze Land mit dieser feiner
Aeußernng übereinstimme . (Oho ! rechts , Zustimmung links .) — Präsident :
„ Ich muß Sie zur Ordnung rufen , wenn Sie mich kritistren wollen ."

( Beifall rechts .) — Nachdem Abg . Dr . Bruel noch einmal für den Com¬
missionsvorschlag plaidirt , wird die Diseussion geschlossen und der § . 2 nach
dem letzteren Vorschläge angenommen , in Folge dessen auch ohne Dis¬
eussion der § . 24 , welcher bestimmt , daß an die Stelle der Landdrosteien
und der Flnanzdireetion in Hannover sechs Regierungspräsidenten und
Regierungen treten . Die § § . 25 nnd 26 handeln von der Zuständigkeit
der Consistorialbehörden in Hannover . Beide Paragraphen werden von
den Abgg . Dr . Bruel und Dr . Windthorst , als in die Rechte der
evangelischen und katholischen Kirche eingreifend , bekämpft , vom Hause in¬
dessen angenommen . Demnächst geht das Haus zu Titel 3 , Abschnitt II
(Beschlußverfahreu ) über und genehmigt ohne Diseussion die § § . 53 ( Ein -
gangsbestimmung ) , 54 — 56 ( örtliche Zuständigkeit ) und 57 ( Geschäftsgang ) .
Zu ß . 58 , welcher die Befugnisse des Vorsitzenden des Kreis - und Stadt -
Ausichusses und des Bezirsrathsregelt , beantragt Abg . v . Henne folgenden
Zusatz : „Der Vorsitzende hat dem Collegium von allen im Namen beffeiben
erlassenen Verfügungen und ertheilten Bescheiden nachträglich Mitiheilung
zu machen ." Dieser Antrag wird von den Abgg . v . Wedell - Piesdorf ,
v . Zedlitz - Nenkirch , v . Heydebrandt und dem Minister des
Innern bekämpft , indem sie die darin enthaltene Bestimmung als selbstver¬
ständlich bezeichnen und gegen etwaige UeBergriffe eines Vorsitzenden ein
Mittel in dem Recht der Parteien finden , gegen diese Verfügungen auf
Entscheidung des Collegiums zu rebuciren , von den Abgg . Zelle ,
Miguel , v . Hosemann und v . Ludwig mit dem Hinweis daraus
befürwortet , daß , weil diese Bestimmungen selbstverständlich in vielen Fällen
trotzdem nicht befolgt werden , dieselbe in das Gesetz ausgenommen werden
müsse . Nach geschlossener Diseussion wird der Zusatz und mit ihm § . 58
angenommen , ebenso ohne Diecussion die § § . 59 —69 und Abschnitt III
§ . 70 (Verwaltungsstreitverfahren ) . Der Titel IV §§ . 71 —75 regelt die
Rechtsmittel gegen polizeiliche Verfügungen . Die Beschwerde soll nach § . 71
stattfmden a ) gegen die Verfügungen der Ortspolizeibehörden auf dem
Lande an den Landrath und gegen dessen Bescheid an den Regierungs¬
präsidenten , b) gegen Verfügungen der Ortspolizeibehörden eines Stadt¬
kreises oder des Landraths an den Regierungspräsidenten und gegen dessen
Bescheid an den Oberpräsidenten , c) gegen ortspolizeiliche Vorschriften in
Berlin an den Oberpräsidenten . Gegen den in letzter Instanz ergangenen
Bescheid findet Klage beim Oberverwaltungsgericht statt . Die Commission
rechnet die Städte vis zu 5000 Einwohner zu den Landkreisen , Städte mit
mehr als 5000 Einwohnern zu den Stadtkreisen . — Abg . v . Zedlitz -
Neuktrch beantragt , statt 5000 zu setzen : 10,000 Einwohner . Hierüber
erhebt sich eine Diseussion , an der sich die Abgg . v . Wedell - PieSdorf ,
Dr . Miquel , v . Zedlitz - Neukirch betfjeitigen . Ein Antrag auf
Schluß der Diseussion wird abgelehnt , dagegen die Vertagung der Fort¬
setzung der Diseussion auf Dienstag 11 Uhr beschlossen . Aus eine Anfrage
des Abg . Dr . Windthvrst theilt Abg . v . Bennigsen als Vorsitzender
der Verwaltungscommission mit , daß er dieselbe auf heute Abend zur Be -
rathung des VerwaltungSgerichtSgesetzes zusammenberufen habe und auf
den Protest der Abgg . Dr . Windthorst und Richter ( Hagen ) bittet
der Minister des Innern dringend , auch dieses Gesetz noch zu erledigen ,
da das Organisationsgesetz ohne dasselbe nicht eingeführt werden könne .
Schluß 4 ' / < Uhr .

— ( Reichsgerichts - Entscheidungen .) In der Uebcrgabe
eines Zeitungsblattes oder einer anderen Schrift , welche eine Ma -
jestätsbeleidigung enthält , unter Kenntniß des Inhalts an einen
Anderen , welcher die Schrift ebenfalls zu lesen wünscht , ohne mit der Ab¬
sicht verbunden zu fein , daß der Andere von der Majestätsbeleidignng
Kenntniß nehme , liegt , nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts , III .

; Strafsenats , vom 17 . März 1880 , keine erneute Majestätsbeleidiaung . Dieser
: Entscheidung liegt der folgende Thatbestaud zu Grunde : Eine Zeitung , auf
i welche mehrere Personen gemeinschaftlich abonnirt waren , enthielt in einer

Nummer einen den Kaiser beleidigenden Artikel , Diese Nummer machte
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Vermischtes

Handel , Industrie , Statistik .
— (Pariser Artikel .) Der größte Theil der unter diesem Namen

bekannten Gegenstände wird von der „ Gesellschaft der Pariser Kunsttischler "

geliefert , deren Production man in ihrem Werthe auf jährlich 20 Millionen
Francs veranschlagt . Die Kunsttischlerei , oder genauer gesagt , die Pariser
Tabletterie ist die Holzarbeit tut Kleinen und umfaßt eine kaum überseh¬
bare Menge von Gegenständen , deren Form von dem TagesgesHmacke , der
Laune oder der Phantasie ersonnen und von der Mode stets verändert wird
und zu deren Herstellung ebenso wie die Tischlerei im engeren Sinne , die
Dreherei , die Einlegekunst , die Papp - und Prägearbeit herangezogen werden .
Sie liefert die verschiedenen Spiele , wie Schach , Dame , Tric -Trac , die Ge¬
duldspiele , Tabakdosen , Etagere , Schachteln , Kasten und Kästchen , Schreib -
pultchen , Etuis , Billardqueues , Boudoir -Möbel u . s. w . Bei dieser In¬
dustrie bestimmt sich wie bei allen Geschäften , die von der Mode beeinflußt
werden , der Werth der einzelnen Gegenstände nach dem Geschmacks , der sich
in timen zu erkennen gibt , und nach der Neuheit . Die Kunsttischler von
Paris haben einen Weltruf erlangt , der ihnen weder von Deutschland , noch
England , noch auch von China oder Japan bestritten werden kann . In
jedem dieser Länder mag man mehr derartige Gegenstände herstellen , als
tn Paris , aber die Formgebung , die Elegenz , die leichte Zierlichkeit , kurz
alles , was den guten Geschmack ausmacht , findet sich nur bei den Erzeug¬
nissen Pariser Herkunft . Die Materialien , die von den Pariser Tabletiers
verwandt werden , sind meistens Perlmutter , Bernstein , Schildpatt , Elfen¬
bein , Knochen , Horn und einige Holzsorten , die sich ganz besonders zu feinen
Arbeiten , zum Schnitzen , Drehen oder Ausstechen eignen . Das Horn , das
verwendet wird , ist Büffelhorn . Ein bedeutender Zweig der Pariser Ta¬
bletterie ist die Dosenfabrikation . Ein anderes Genre ist die Herstellung von
Kämmen . In diesem Spezialartikel ist jedoch die englische Fabrikation
überlegen ; in Aberdeen und Schottland beträgt der Werth der zährlich er¬
zeugten Fabrikate viele Millionen Francs . Der Export nach den englischen
Colonien ist ebenso wie der nach den afrikanischen Küsten ein bedeutender .
Außer Frankreich wird die Kunsttischlerei sehr cultivirt in der Schweiz , in
Deutschland und Tyrol . In China und Japan nimmt diese Industrie ganz
enorme Dimensionen an . Die japanesische Fabrikation — man konnte sich
davon bei der letzten Weltausstellung überzeugen — hat etwas ganz beson¬
ders Feines und Originelles an sich. Ihre Produkte sind in neuerer Zeit
außerordentlich gesucht .

* (Schulnachrichten .) Am 7 . und 8 . d . M . fand in den Räumen
des Ministeriums für Landwirthschaft , Domänen und Forsten zu Berlin
die zweite Conferenz der Directoren der preußischen Landwirthschaftsschulen
statt . Es gibt solcher Schulen dermalen 15 . Alle waren vertreten . An
der Conferenz nahm Theil als Commissar des Ministeriums für Landwirth -
fchaft , Domänen und Forsten : Herr Geh . Regierungs -Rath vr . H . Thiel ;
als Vertreter des Cultusministeriums : Herr Geh . Regierungs -Rath Gan dt -
ner ; außer diesen noch der Director der Herzog ! . Braunschweigischen Land -
Wirthschaftsschule Marienberg bei Helmstedt . Der Director der König ! .
Sächsischen Real - und Landwirthschaftsschule zu Döbeln war leider durch
Krankheit verhindert , an den Berathungen sich persönlich zu betheiligen .

— (Gerichtskosten - Rechnung .) Während man bis jetzt stets von
einer „Apotheker -Rechnung " sprach , um die Kostspieligkeit einer aufgestellten
Rechnung zu bezeichnen , wird man bald dahin kommen , für diese Bezeich¬
nung ^G erichtskosten - Rechnun g

"
zu gebrauchen ; denn wahrhaftig ,

seit Einführung des neuen Gerichtsverfahrens find die Gerichtskosten - Rech -
nungen den Apotheker -Rechnungen in Allem , was diese bisher geleistet . . . . . . . .                                  ___ . .

Druck und Verlag der L . Schellenberg ' schen Hof -Buchdruckerei iu WieSbaccu - Für die Herausgabe vera -ttwortlich : Louis Schellcrwerg in Wiesbaden -

tMr tzemtgs - srüLU W GestMj

— (Tragischer Tod eines Arztes .) JnWinfchote (Provinz
Gröningen , Niederlande ) hatte vor Kurzem ein junger Arzt , vr . Meier ,
einem Patienten 0,2 Gramm salpetersaures Aconit auf eine Tinktur Don
100 Gramm verschrieben , wovon ab und zu 20 Tropfen innerlich zu nehmen
waren , bis die Schmerzen nachlassen würden . Aconit , das aus den Blättern ,
Blüthen und Wurzeln des Sturm - oder Eisenhut gewonnen wird , ist be¬
kanntlich ein heftiges narkotisches Gift , ähnlich dem Opium , und wird in
der Heilkunde vielfach als Arzneimittel gegen Rheumatismus , Nervenkrank¬
heiten , Lähmungen ne. mit Erfolg angewendet . Von diesem Medikament
ist ein deutsches Präparat gebräuchlich , wie es in der deutschen Phanna -

kopöe vorgeschrieben ist , und ein englisches , das aber bedeutend stärker als
ersteres ist und nur äußerlich angewendet wird . Weil der Arzt nun sehr
oft Akonit verschrieb , aber immer nur das deutsche Präparat , so glaubte
er schließlich , die Hinzufügung der näheren Bezeichnung fei überflüssig
Der Apotheker , welcher diesmal zufälliger Weise von dem deutschen Prä¬
parat Nichts mehr vorräthig hatte , gab statt dessen , ohne sich zu besinnen,
das englische . Nachdem der Patient laut Vorschrift des Arztes die Med>-

ziu eingenommen hatte , wurde er aber plötzlich so krank , daß seine aufs
Aeußerste besorgte Frau eilends nach dem Arzte schickte. Dieser erschien
auch sehr bald und , um die Frau zu beruhigen und ihr zu zeigen , daß
Medizin durchaus unschädlich sei, nahm er , in dem festen Glauben , er

habe deutsches Aconit , vor ihren Augen sogar fünfzig Tropfen von dem
Medikament , mit Wein gemischt , in einem Zuge selbst em . — Bald daraus
verspürte er nur zu deutlich die fürchterliche Wirkung des Giftes , » s
ging sofort zu dem Apotheker und fragte ihn aus , dieser aber erstarre
harmlos , er habe von dem englischen Aconit genommen . Damit war
Todesurtheil für den unglücklichen jungen Arzt gefällt . Alle Gegenmittel,
welche sofort angewendet wurden , blieben erfolglos gegenüber der enormen
Menge , welche der Arzt von dem Gifte eingenommen hatte . Er Ham
gerade noch Zeit , durch einen Boten dem Patienten den weiteren Gebratim
des verhängnitzvollen MedikametnS zu untersagen — er selbst starb
eine Stunde später nach dem Einnehmen unter den unsäglichsten Schmede »

als Opfer fernes Berufes ,
— (D i e g r ö ß t e M e e r e S t i e f e) ist nach den bisherigen Messungen

vom Capltan Belknap von dem vereinigten Staaten -Schifs »Tuscarm
ermittelt worden . In dem Nord -Pacific , und zwar unter 44 Gr . 55 •

nördlicher Breite und 152 Gr . 26 Mm . westlicher Länge (Greenwich ) W "

das Blei erst Grund bei der erstaunlichen Tiefe von 8518 Meter , also nahe »
bei fünf und ein Vietcl ( Sce ) -Meilen ._____________ _ ___ —

« wie die früheren die Runde durch den gedachten Abonnentenkreis ,
t jeder der Abonnenten , nachdem er von dem Artikel Kenntniß ge¬

nommen , die Nummer seinem Miileser übergab . Der Staatsanwalt er¬
blickte in dieser bewußten Verbreitung des incriminirten Artikels eine er¬
neute Majestätsbeleidigung und erhob gegen die betreffenden Mitleser des
Blattes die Anklage wegen Majestätsbeleidigung . — Das mündliche
Versprechen einer Mitgift an ein Mädchen Seitens ihrer Angehörigen
dem Bräutigam gegenüber kann , nach einem Erkenntniß des Reichsgerichts ,
I . Hülfssenats , vom 2 . April d . I ., von dem Bräutigam nach der Verhei -
rathung nur dann im Klagewege geltend gemacht werden , wenn dieses Ver¬
sprechen entweder ausdrücklich oder durch concludente Handlungen als Ge¬
genleistung für die Heirath erfolgt ist . Hatten dagegen weder der Bräuti¬
gam noch die Angehörigen der Braut zu erkennen gegeben , daß die Mit¬
gift als Vergeltung für die Eheschließung von ihnen betrachtet würde , so
ist selbst in dem Falle , in welchem der Heirathsantrag Seitens des Bräuti¬
gams und das Mitgiftsversprecheii Seitens der Angehörigen der Braut un¬
mittelbar auf einander folgten , das mündliche Mitgiftversprechen nicht
klagbar .

— (Für Oberschlesien ) soll eine Hausindustrie organistrt werden .

ättr Bildung eines Betriebsfonds sollen alle Hülfs - Comits ' s , die für die
othleidenden in Oberfchlesten gesammelt haben , ihre Restbestände an den

Leiter dieses Unternehmens , den Herzog von Ratibor , abgeben . Das
Grundkapital zur Herstellung dieser Hausindustrie soll 70,000 Mk . betragen .

— (Der deutsche Juristentag ) wird in diesem Jahre am 9 .,
10 . und 11 . September zu Leipzig stattfinden . Die förmliche Entladung
ist noch vor dem 1 . Juli zu erwarten .

haben , doch noch weit „über " . Ein Berliner Droschkenkutscher erhält , west
er seinen Wagen unbeaufsichtigt auf der Straße gelassen , ein Strafmandat
auf 5 Mark . Da er sich hierdurch beschwert fühlt , legt er Recurs ein , und
die Sache soll , wohl bemerkt , soll vor dem Schöffengericht zur Verhand¬
lung kommen . Der Termin ist auch bereits angesetzt ; allein es kommt nicht
zur Verhandlung , da auf Anrathen des Richters der Kutscher seinen Recurg
zurückzieht , ehe noch überhaupt in die Verhandlung eingetreten werden
konnte , weil einer der Schöffen nicht erschienen war . Gleichwohl erhielt der
Kutscher jetzt folgende Kostenrechnung : 1) Gerichtsgebühren 20 Pf . ; 2)
Schreibgebühren 1 M . 70 Pf ; 8) Zustellnugsgebühren 5 M . 60 Pf . (m
4 ) Zeugenanslagen 2 M . 40 Pf ., in Summa 9 M . 90 Pf . In der That
für ein Strafmandat auf 5 M . ( denn die Gerichtsverhandlung hat
doch nicht stattgefunden ) eine Rechnung , die jede Apotheker -Rechnung
in den Schatten stellt . Wir fügen für Jeden , der an diesen allerdings'
ast unglaublich klingenden Angaben zweifeln sollte , hinzu , daß die Sacht

das Actenzeichen 8 . A . XIII . E . 183 . 80 und das Cassenzeichen N . 99,
7 . 76 trägt .

— (Von der Leutseligkeit des Königs vou Württtin -
berg ) bringt das „Deutsche Montagsblatt

" folgende charakteristischt i
Proben : „Kürzlich in Bebenhausen , seinem Schlosse bei Tübingen ,
wo er seine Jagdfeste gibt , hatte er unter Anderen auch den Professor der
Theologie O u e n st e d t zur Tafel befohlen . In liebenswürdiger Weilt
erinnerte er ihn daran , daß er in seiner Jugendzeit seinen Vorlesungen bei¬
gewohnt . „ M i r noch sehr wohl in der Erinnerung , Majestät, " antwortet !
der Professor , „denn ich hatte stets den Kummer , daß Sie meine Frage »
unbeantwortet ließen . " — Pause . -- Als „Gipfel " der LeutseliM
kann folgende kleine Historie gelten : Einmal wurde dem Könige eine jungt
Dame aus einer alten schwäbischen Adelsfamilie vorgestellt . „ Ich hätte
Sie auch , ohne daß man Sie mir genannt , erkannt, " sagte Se . Majestät
huldvoll , „denn Sie haben die ..... große Familiennase !"

— (Die bekannte Ott ' sche Erbschaft ) ist noch immer nicht m
den Richtigen gekommen . Ein Häuflein Knochen und Kleider haben fit
bei der neulichen , von einem vermeintlichen Erbberechtigten beantragten Aus¬
grabung der Leiche des in Wien verstorbenen Millionärs Ott gefunkt
— statt des gesuchten Testamentes . Wenn aus dem Grabstein nicht deutlich
zu lesen wäre : „Hier ruht Martin Ott , Bürger und Hausbesitzer , gestmbm
am 27 . März 1879 “

, so hätte der Sarg auch einen Bettler beherberg «
können . Am 23 . Mai läuft der Anmeldimgstermin für die Erben ab.
Da sich kein neuer Testament gesunden hat , haben die mütterlichen Seitrn -
verwandten aus Mittinghausen in Baden die gegründetste Aussicht , ihr
Erbrecht anerkannt zu sehen , um so mehr , als sie in dem aus dem Zchre
1854 stammenden Testamente Ott ' S mit Legaten reich bedacht sind . Dir

Nachlassenschaft beläuft sich auf mehr als 2 Millionen Gulden . M
mütterlichen Seitenverwandten — 60 an der Zahl — werden , da dir
Nachkommen der väterlichen Großeltern ihr Erbrecht seither nicht nach¬
weisen konnten , den Nachlaß unter sich theilen .



Bekanntmachung .

Bei den in der Woche vom 16 . bis 22 . Mai unvermuthet vorgenommenen
polizeilichen Revisionen der zum Verkaufe feilgehaltenen Milch hat nachUrVYl*1ff aX*A IaaIa nfö MßfIAH AArt« Xaa* *

Rahm .
Proc .

9
20
10
17

volizeinaien vreoinonen oer zum ioenuuye Tcuycijaueneu w
bent Müller ' schen lacto densimeter die Milch gewogen bei :

nicht abgerahmter , abgerahmter .
Grad .
36
35,6
35
34

Grad .
D Henriette Silbereisen aus Dotzheim . 33,3
m Christian Bund aus Erbenheim . . 31,5
3 ) Wilhelm Römer aus Bierstadt . . . 33,3
4) Georg Pfeiffer aus Sonnenberg . . 29,4

Indem ich dieses Resultat zur öffentlichen Kenntniß bringe , bemerke
ich zum besseren Verständnitz , daß diejenige nicht abgerahmte Milch , welche
unter 29 und dieselbe abgerahmte unter 33 Grad wiegt , als mit
10 Procent Wasserzusatz verfälscht angesehen wird .

Die ad pos . 1 aufgeführte Milch hat nicht den normalmäßigen Rahm -
aehalt . Gute Milch soll 10 — 14 Procent Rahm liefern .

Wiesbaden , den 23 . Mai 1880 . Die Königl . Polizei -Direction .
I . V . : Hohn .

Staatssteuer .
Die Einzahlung der fälligen Steuerbeträge auf Grund der zu¬

gestellten Steuerzettel pro 1880/81 wird in Erinnerung gebracht .
Wiesbaden , den24 . Mai 1880 .

Königl . Steuerkasse I . , Helenenftraße 22 .

Bekanntmachung .
Die Gras - und Klee - Crescenz von den Flächen vor und in

dem neuen Friedhöfe , sowie das Gras von einer Fläche vor
dem alten Friedhöfe an der Platterstraße wird Samstag
den 29 . Mai Nachmittags $ Uhr an Ort und Stelle
öffentlich meistbietend versteigert .

Sammelpunkt präcis 3 Uhr vor dem alten Friedhöfe an
der Platterstraße .

Wiesbaden , den 22 . Mai 1880 . Der Oberbürgermeister .
Lanz .

Schulgeld .
Das für den Besuch der hiesigen städtischen Schule «

pro Sommersemester 1880 zu zahlende Schulgeld wird
vom 25 . I . M . an erhoben und es werden die betreffenden
Eltern und Vormünder hiermit ersucht , innerhalb 14 Tagen
Willig zu leisten . Das Schulgeld kann auf einmal ganz
gezahlt werden oder auch in 2 Raten , die 1 . jetzt , die 2 .
am 1 . Juli l . I .

Städtische Schulen sind : die Realschule II . Ordnung nebst
Mbereitungsschule , die höhere Töchterschule , die Mittelschulen
m der Lehr - und Rheinstraße , die Elementarschulen auf dem
Schulberg und in der Bleichstraße und die Schule in Clarenthal .

Wiesbaden , den 21 . Mai 1880 . Der Stadtrechner .
— ________ Maurer .

Oeffentliche Versteigerung .

Mittwoch de « 26 . Mai d . I . Nachmittags 2 Uhr
" erden im Rathhaussaale zu Wiesbaden

ei « Theater - Inventar ,

bestehend aus :

Garderobe , Bibliothek und Requisiten ,
&aare Zahlung öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 22 . Mai 1880 .

iW (! , Schröder , Gerichtsvollzieher k. A .,
E

__ Nengasse 11 .
_______

Gelbe Languedoc - Spitzen ,
Bretonne - , Valencienne - , schwarz seidene und wollene

1
“ Wre « und grau leinene Spitzen das Neueste billigst bei

_______
F . Lehmann , Goldgasse 4 ,

1 a " al äh rig e r Kropfübel , dicker
vaise , Drusen re . Nah . Expedition . 17348

ZM Bekanntmachung .

Wegen Abreise einer Herrschaft werden Freitag de «
28 . Mai , Vormittags 9 und Nachmittags 2 Uhr
anfangend , die nachstehenden Mobilien , Betten , Weiß¬
zeug , Porzellan u . s. w . im Hause

6 Mauritiusplatz 6
durch den Unterzeichneten gegen gleich baare Zahlung st tont
prix versteigert , als :

2 eomplete , franz . Betten mit hohen Häuptern , 1 grüne
Rips - Garnitur , bestehend aus 1 Sopha und 6 Stühlen ,
1 Chaise longue , 2 Sessel , 1 Spiegel mit Trumeau ,
1 Spiegelschrank , 1 Secretär , 1 Bücherschrank , 2 nuß -
baumene und 1 tannener Kleiderschrank , 1 Ausziehtisch
mit Löwenfüßen , 1 Schreibtisch , 1 Schreibkommode , 1
Waschkommode mit Marmoraufsatz , 2 Nachtschränkchen ,
1 Console , ovale und eckige Tische , 2 Kommoden , 1 drei -
theilige Brandkiste , 1 tannene Bettstelle , Sprungrahme
und Seegrasmatratze , 1 Dutzend Rohrstühle , 1 Küchen¬
schrank , 1 Küchentisch , 4 Dutzend Teller , runde und
ovale Platten , Tassen , Waschgarnituren , 1 große Brüsseler
Tischdecke , Bettvorlagen u . s. w .

Sämmtliche Gegenstände find sehr gut erhalten .

277 Jacob Martini , Auktionator .

Balneologische Ausstellung
in Frankfurt a . M .

Unter Bezugnahme auf unsere größere Bekanntmachung ,
betreffend die Betheiligung der Mitglieder des Cur - Vereins an
der balneologischen Ausstellung in Frankfurt a . M . 1881 , er¬
suchen wir hierdurch etwa beabsichtigte Anmeldungen bis
spätestens den 29 . Mai c . schriftlich an uns gelangen zu
lassen , da bis dahin unsererseits der erforderliche ÄuSstellungs -
Raum in Frankfurt angemeldet sein muß .

Das Directorium des Cur - Vereins :
Dr . J . W . Schirm . Dr . Heyman n . Ferd . Hey ’L
14477 G . Kühl . Aug . Th . Schäfer .

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

| Vorhänge and Ronleauxstoffe |
X jeder Art und Breite 8

Et
in reicher Auswahl zu billigsten X

Dl . Ijngenbühl X

( G . W . Winter ) , g
20 Marktstrasse 20 . W

XXXXXXXXXXXXXXXX

W
“

Möbkl - Magastn -
WW

von W . Schwenck , Schützenhofstraße 3 ,
empfiehlt alle Arten Kasten - und Polstermobei , Betten
und Spiegel in größter Auswahl von den geringsten bis zu
den feinsten Salonmöbel ; nußb . Kommoden von 20 M ., nußb
2thür . Schränke von 45 M . , nußb . Waschkommoden mit Marmol
platte von 42 M . , Tische in Nußbaum von 8 M ., Stühle von
3 M . an rc . rc .

Für meine besseren Fabrikate leiste I Jahr Garantie . 7703
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W1wird gelegt Albrechtetrasse 37 ,
Sl Parterre . 10647

^ l ) /ienö t unxl CUlBeil .
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Personen , die gesucht werde « :

Ein braves , tüchtiges Mädchen in die W

gesucht bei ( * ebr . Ulliiiann , Schuh
Manufaktur , Lcmggasse 34 .

Maschinen - ] ^ äherin ,
eine geübte , gegen guten Lohn sucht

Adolf Stein , tlCÜlC Bnrgftrahe 6 . W

Geübte Weihzeugnäherinnen werden für immer gefM »

auch können Mädchen das Weißzeugnähen gründlich erterm

Feldstraße 22 , 1 Stiege . . , u
Eine gewandte Metallkapfel - Drückerm wird für a

wärts zum fofortigen Eintritt gefucht . Bedingungen gut .

in der Expedition d . Bl . , .
Zum Eintritt zwischen dem 1 . und 6 . Ium eine zuverlali »

feinbürgerliche Köchin gesucht , die sich jeder Hausarbeit un

zieht . Näh . Leberberg 5 Morgens zw . 8 und 10 Uhr . 1

Adlerstraße 7 , eine Stiege hoch . 14380

Gouvernante , lange im Auslande , die französisch noi

__________________ ___ ___________________________ deutsch spricht und musikalisch ist , sucht angemessene BeW

Kanape , ein neues , billig zu verkausen Steingasse 8 . 14302 I tjgang . Näheres Expedition . 14M
------- 1

Ein junges Mädchen aus anständiger Familie in Bayer ,

welches noch nicht gedient hat , aber in allen feinen Haus - unb ’

          Handarbeiten sehr ausgebildet ist , sucht Stelle zur Bediemug -

i lSeiUfd >öne « ina , nabe dem Nochdrunne « an » I " Ä "

g - sun ^ Iuch?
'
hi- i ober miß - rhalb Ä

» er Wilb - Imftrab - , mit © arten » Ä1 & Amme , Mhe ?« in der Hp - biwn b . Bl ? '
I «

zu verkaufen . C . u
Herrschaften wird stets nur sittlich gutes Dienste

I personal aller Branchen für hier und in ' s Ausland « '

| pfohtendurch Fr . Pauly , Schwalbacherstraße 65,Part . 14534

mit großen Gärten , nahe dem Curhause , sowie im Nerothal | @ine gute Herrschafts - Köchin sucht Stelle . Näh . Exped . 14525

zu verkaufen . Näh . bei Ch . Falker , Wilhelmstr . 40 . 9813 I gewandte Kellnerin sucht Stelle . Näh . Karlstraße 32,

Ein mittelgroßes Haus in guter und schöner Lage , I Hinterhaus , eine Stiege hoch . 14516

worin seither und noch mit Erfolg Pension gegeben , k Ein braves Mädchen vom Lande , das noch nicht gebient,

für 50,000 Mark zu verkaufen . I aber sehr schön nähen und etwas bügeln kann , sucht SM

0 . H . Schmittus , Herrngartenstrasie 14 . 14393 I
0 [g Hausmädchen . Näheres Römerberg 3 , Parterre . W

Eine Villa iu schöner Lage zu billigem Preis zu ver . 1 Em junger Mann , der einige Jahre bei einem RechtsanM
kaufen . C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 11889 I

b ^ Mftigt war , sucht ähnliche Stellung . Näh . Exped . 14N

Landhaus mit 15 Ar ist für 20,000 Mark zu verkaufen . I Em Schriftsetzer , welcher eine gute Handschrift besitzt , M

Näheres in der Expedition d . Bl . 14515 I <§ teQe als Schreiber oder Diener . Näh . Exped . 1440t

« aiti zu verkaufen Biebrich a . Kn . ,
w 16 Bw - Schiersteiner Chaussee 11 . 14089

Bauplätze in der Weilstraße werden unter sehr günstigen 1

Bedingungen abgegeben . Näh . Elisabethenstraße 27 . 6248

In der Nähe Limburgs ist eine Muhle mit zwei Mahl¬

gängen , belegen an der Chaussee , sowie eine Oelmühle und

eine Schneidemühle mit bedeutender Wasserkraft , großen

Oeeonomiegebäuden und ca . 27 Morgen guten Weckern und Wiesen

unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen durch Sterns

Bureau , Mauergasse 13 , 1 Stiege . 14223

3800 Mark auf gute 2 . Hypotheke ohne Makler gesucht .

Offerten unter H . H . 40 in der Expedition abzugeben . 14334

Hypotheken - Capital
auf la Objecte . C . H . Schmittus . 14384

12,000 Mark auf Haus und Aecker auf ' s Land (erste

Hypotheke ) zu leihen gesucht . Näh . Exped . 14406

10 - 20,000 Ml .

I Ein junges Mädchen aus guter Familie wünscht einig!
| Stunden des Tages vorlesen zu können . Näh . Exped . IW

Eine solide , deutsche Feuer - Versicherungs - Gesellschaft sucht
einen thätigen Haupt -Agenten für Wiesbaden und Um¬

gegend unter vortheilhaften Bedingungen zu engagiren . Offerten
sind umgehend unter X . Y . Z . an die Expedition d . Bl . zu i (Fortsetzung aus dem Haupwiau .)

richten .          , „
14374 | Personen , die sich « nbieteur

werden für das I Eine unabhängige Frau wünscht Stelle als Krankenwärters
MllUVCU Cadettenhaus vorbereitet . Pension , b fonftige Beschäftigung . Näheres Expedition . 14333

gesunde Lust , gute Pflege . Näheres bei Pfarrer Schuchard , ^ n Bügelmädchen sucht Beschäft . N . Bleichstraße 15 a . 14284
Reinheim , Odenwald .      14474 | g,ne grau ^ cht Beschäftigung im Kleidermachen und werd «!

Jtal . Sprach - Unterricht Schulberg 8 , Bel - Etage . 13148 aQe Maschinen - Nähereien per Mir . 3 Pfg . angeuommeu ; auch
-----

würde dieselbe Maschinen - Nähereien in einein Geschäft übet.
UttlCttlU ) !

nehmen . Näheres Walramstraße 25a im 2 . Stock . 11089

nach einer neuen , in » ur wenigen Stunden leicht erlern - | Eine reinl . , fleißige Frau s. Monatstelle . N . Bleichstr . 6 , Dachl

baren Methode . Honorar pro Cursns 15 Mk . Unterricht im I Ein Mädchen , welches hier noch nicht gedient hat , der Küch
Enalische « , französischen , Zeichne « , in der Musik , vorstehen kann und auch gerne Hausarbeit verrichtet , such

einfach « » und doppelte « Buchführung rc . zu Müßigen bald eine Stelle . Näh . Expedition 144 «

«greifen Näh Expedition . 12651 I Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle , sowie eint

■
'

—
'

criu . , .dr,alt aründlicben " - d Frau Monatstelle . Näh . Römerberg 8 , Hinterhaus . 144 «

nSk « Cf. Untmic6t . BeteReferenzen Ein braves , j . Mädchen s. Stelle . N . Hochstätte 22 , Hth . 14411

steR^ Seüe MH WeMraße 18 Sag ? 13575 Ein von seiner Herrschaft gut empfohlenes Mädchen such
stehen zur L -ene . ^ cay . ^ emirane m ,

Stelle , entweder für die Küche oder als zweites Mädchen . W
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vermiethen .

zu

zu

Sofort oder 1 . Juli 14385

: LeP
!chuh'

1M

sind mehrere elegant - möblirte Zimmer . Näheres Saalgasse 36 ,
1 . Etage , Tii - ä - rin der neuen Anlage des Kochbrunnenplatzes .

mit allen Bequemlichkeiten der Neuzeit , elegante
Bel - Etage . Bel - Etagen « . a . schöne Wohnungen
per 1 . Juli , per später . C . 11 . Schmittus ,

Herrngartenstraße 14 .
Ein gut möbl . Zimmer ist zu vermiethen Kirchgasse 45 . 10068
Die Billa Blumeustraste 3 ist umnöblirt zu ver¬

miethen . Herr Dr . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wird
die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertherlen . 12801

Ein schön möblirtes Zimmer sofort zu vermiethen , ebenso zwei
ineinandergehende Mansarden . Näh . Kirchgasse 34 . 13352

Parterre - Wohnung zu vermiethen . Näh . Bahnhofstraße 5 . 14093
Eine leere Mansarde ist , zu vermiethen . Näh . Exped . 14524
Friedrichstraße 10 im Mittelbau kann ein reinlicher Arbeiter

Logis erhalten . 14071

10052

vermiethen
11345
11129

vermiethen
13441

14816

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost
Friedrichstraße 25 , Bel - Etage .

Möbl . Zimmer zu vermiethen Bleichstraße 17 .
Zwei möblirte Zimmer mit oder ohne Kost

Schwalbacherstraße 7 .

Zu vermiethen

Metiti
14333
14294

raetbtt
; aiq

übet.
11088

Dachl
c Küchi
, such
144 «

ie eilt
1449t
1441!

n sch
t. N

14415

geübt,
Wen !

14386

isch ck t
LeM

14263

Lahm ,
as - unb '

diemug ■

!i ; ch ;
ätze iti

13® I
Stile , I
14533

Diech
ud em-

. 14531

1. 14525

raße 32,
14518

gebient,
lt Stell

14520

lsantvs
14396

tzt ,
14407

Per 15 . September zu miethen gesucht das geräumige
Parterre eines Hinterhauses , enthaltend mindestens zwei große
Werkstätten , Packraum und Comptoirraum nebst ger . Keller
und Wasserleitung . Rheinstraße oder Adelhaidstraße bevorzugt .
Das Vorderhaus muß Einfahrt besitzen . Offerten mit Preis¬
angabe sub M . S . 27 befördert die Exped . d . Bl . 14134

Ein ruhiges , kinderloses Ehepaar sucht zum 1 . October eine
Wohnung im südlichen Stadttheile , 4 Zimmer nebst Zubehör .
Mitbenutzung eines Gartens oder eines bedeckten Balkons sind
Bedingung . Offerten unter Chiffre Z . M . 10 in der Expedition
d . Bl . abzugeben . 14509

JLaden gesucht .

Für ein schönes Geschäft wird zum 1 . October ein passender
Laden gesucht . Offerten mit Preisangabe wolle man gefälligst
unter Chiffer J . & M . 25 an die Exped . d . Bl . richten . 14339

Angebote :

Adolphsallee , Eingang Albrechtsttaße 19 , 2 Tr . h . , sind
3 sein möblirte Zimmer zu vermiethen . Näh . daselbst . 10165

Albrechtstratze ist eine Parterre - Wohnung auf den 1 . Juli
zu vermiethen . Näh . Exped . 14387

Bleich st raße 35 im Hinterhaus , eine Stiege hoch , ist ein
möblirtes Zimmer an einen Herrn zu vermiethen . 14314

Blumenstraße 11 ( Villa ) 2 — 3 möbl . Zimmer zu vm . 14226
Faulbrunnenstraße 10 sch. abgeschl . Wohn . , 2 u . 3 Z . rc . ,

gleich auch später zu verm . 14413
Hellmundstraße 1 , 2 St . h ., ist ein freundlich möblirtes

Zimmer bei ruhigen Leuten zu vermiethen . 14190
Hochstätte 28 ist im ersten Stock eine Wohnung auf 1 . Juli

zu vermiethen . 14401

Ein junges , reinliches Mädchen , in allen häuslichen Arbeiten

erfahren und willig , wird zum 1 . Juni gesucht . Näh . Exp . 14490
Ein Mädchen , welches feinbürgerlich kochen kann , und

ein Hausmädchen , welches waschen , bügeln und nähen kann ,
gesucht . Nur solche mit guten Zeugnissen und längerer Dienst¬

zeit wollen sich melden . Näheres Expedition . 14424
Langgasse 31 wird ein starkes Hausmädchen gesucht . 14482
Ei « einfaches Mädchen für Küchen - « nd Haus¬

arbeit gesucht Nerostratze 7 . 14447
Ein anständiges Mädchen wird sofort gesucht Faulbrunnen¬

straße 3 , Parterre . 14479
Ein braves Mädchen gebucht Stiftstraße 6 . 14437
Ein Mädchen f . bgl . Küche u . Hausarb . ges . Blumenstr . 11 . 14393
Langgasse 4 , 1 Tr . hoch , sofort ein Mädchen gesucht . 14415
Nerostraße 9 wird ein Mädchen gesucht . 14404
Gesucht sofort eine tüchtige Köchin und ein Diener , der

gut serviren kann . Nur Solche mit guten Zeugnissen wollen
sich melden Parkstraße 1 . 14506

Ein solides und gebildetes Mädchen , in allen Zweigen des
Haushaltes erfahren , des Servirens kundig , wird zur geschäft¬
lichen Stütze der Hausfrau gesucht . Franco - Offerten unter
B . No . 120 postlagernd Hochheim a . M . zu senden . 14518

Ein braves , mit guten Zeugnissen versehenes Dienstmädchen
sofort gesucht . Zu melden Nachmittags Adelhaidstraße 36 ,
2 Treppen hoch . 14505

Schneiderlehrjunge gesucht Schwalbacherstraße 37 . 14311

Küferburschen , die die Kellerarbeit gründ¬
lich verstehen , per sofort gesucht . Gute Zeugnisse
erforderlich . J . Pohl & Cie . ,

Biebrich . 14386
Ein solider , junger Mensch mit guter Handschrift

gesucht . Off . sub W . G . 47 an die Exped . erbeten .
' Ein Hausdiener wird gesucht , der auch

wW Gartenarbeit versteht . Persönliche Empfeh¬
lung unbedingt erforderlich . Näh . Expedition . 14441

Mechaniker -Lehrling ges . Emserstr . 75 . Schmidt . 12710

Billa Kapelleustratze 23 a
sind 3 — 8 elegante Zimmer , möblirt , mit Benutzung des

Gartens für die Sommermonate zu vermiethen . Näheres
im Hause von 10 bis 121/ * und 3 bis 6 Uhr . 12011

SWnrtitfirirfii » ß Bel - Etage rechts , sind elegant möblirte
0 , Zimmer zu vermiethen . 8963

Stieolasstrahe 12 ist der 2 . Stock , bestehend aus 6 Zimmern
nebst Zubehör , auf sogleich zu vermiethen . Einzusehen
zwischen 10 und 12 Uhr . 12803

Rheinbahnstrahe 3 , Hochparterre , sind zwei gut möblirte
Zimmer zu vermiethen . 13829

Rheinstraße 47 ist die zweite Stage , bestehend aus 7Zim¬
mern nebst Zubehör , 1 1600 Mark per Jahr , sofort zu

14508
r gesucht

erlerne «

14459

für aus
'

ut M
1436t

oerläsM '

eit unter '

x. 142 ^

(Fortsetzung aus dem Hauptblatt .)

_ Gesuche :

Eine Bel - Etage von 7 — 8 geräumigen
, Zimmern oder ein kleines Haus zum Allein -
vewohnen in freier Lager vom 1 . October an dauernd zu
mtethen gesucht . Offerten binnen 8 Tagen unter den
Buchstaben P . M . 80 an die Expedition erbeten . 14344

CrCSUCht
^ « Mirte Jahreswohnung für eine ältere Wittwe , am

eine erste Etage von 4 bis 5 Zimmern , Küche und

^ " Wtmmer , in der Wilhelm - , Taunus - oder sonst lebhafter
» Offerten mit Preisangabe unter Buchstaben P . A . 60

un 6te Expedition d . Bl . erbeten . 14476
Eine unmöblirte Bel - Etage von 7 Zimmern ,

Küche , Vorrathskammer und Mansarden , oder

6,h1n , . ein kleiner , frei gelegenes Haus , zum Aüein -
oynen , m schöner Lage , vom 1 . October an dauernd zu

UtJ ;
e? gesucht . Offerten mit Preisangabe binnen 8 Tagen

brt »»
®ett Buchstaben A . B . 23 an die Expedition d . Bl . er -

. 14468
ine einzelne Dame sucht in einem ruhigen Hause eine

^ oynuug von 2 - 3 Zimmern , Küche und Zubehör . Gef .
netten mit Preisangabe unter M . K . 75 an die Expedition‘ erbeten . 14510

mUMt von emem Herrn vom 29 . d . Mts . ab in einem

P ^ s,
" ° ' genHause 2 Zimmer ( Wohn - und Schlafzimmer ) mit

Gefällige Offerten mit Preisangabe unter A . W . 17an die Expedition d . Bl . erbeten . 14512

21
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Me IT Wiesbadener TagblakL . Ns . 1 !

woiff & fe
’

sr
nahe dem Kochbrunnen .

Piano - MagWU . — Musikalicn - Handluug .

(Verkauf & Miethe . ) (Leihinstitut . )

_ ______________
Leihbibliothek .

___________
13616

Reichaffortirtes Mufikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Bermiethen .
45 IS . Wagner , Langgasfe 9 , zunächst der Post .

AVIS .
Wie in früheren Jahren , so liefere aueh in diesem

Jahre alle bis zum

1 . Juni

eingehende Bestellungen billiger als die , welche nach

diesem Tage einlaufen . Preiscourante , sowie kleine

Probe - Sendungen stehen zu Diensten .

Joh . Braun
,

Fabrik eingemachter Gemüse » nd Wrüchte in Blechbüchsen

(99/TV . ) in Hombach bei Mainz . 305

Zur gefälligen Beachtung.

Mein Geschäftslokal befindet sich nicht mehr Marktstrafie
No . 19 , sondern im selben Hause

1 Grabenstraße 1 .

Empfehle gleichzeitig mein Lager in

Spiegeln , Photographierahmeu ,

Fenstergallerien , Anfertigung von

Bilderrahmen , Einrahmen von

Bildern , Neuvergoldung ,

sowie alle in mein Fach einschlagende Artikel zu bekannten ,
soliden Preisen . Achtungsvoll

1M7
_________

- A » Bauer » Vergolder .

H ' lariftfilintt ,

neuestes von Dr . Walberer in Amberg erfundenes ,

sicheres , aus heilsamen Pflanzen bereitetes , gefahrloses

Mittel gegen Zahnschmerzen jeder Art , besonders zu

empfehlen für zahnende Kinder , — sollte in keiner Fa -

milie fehlen . — Zu haben im Allein - Depot bei

J . HE . Dahlem » Droguen - Handlung ,
13087 Michelsberg 16 . _____

a Ankauf

gnt genährten Schlachtpferden .

F . Hirsch ler , Pferdemetzger ,
10062 H a i n z , Augustinergähchen o .

Kanape ' s mit Wolldamastbezug von 55 Mark an zu ver -

kaufen bei Theodor Sator , Tapezirer , Louisenstr . 3 . 9896

Danksagung .

Allen Denen , welche unserer nun in Gott ruhenden
Mutter , Schwiegermutter und Großmutter ,

Frau Barle Ellsabethe Heckel ,
geb . Schiink ,

so innige Theilnahme bewiesen und sie zu ihrer letzten
Ruhestätte geleiteten , unseren innigsten Dank .

14536 Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Zurückgekehrt von der letzten Ruhestätte unseres einzigen
und unvergeßlichen Sohnes , Friedrich Birk , fühlen
wir uns gedrungen , für die so vielfach bewiesene Theil -

nahme , für die zahlreiche Begleitung , worunter besonders
seiner Kameraden und seines Meisters gedacht wird , für
den reichen Blumenschmuck und namentlich Herrn Pfarrer
U s e n e r für die trostreichen Worte am Grabe unseren
herzlichsten Dank hierdurch auszusprechen .

Die trauernden Eltern :

Friedrich Birk und Katharine Birk .
Auguste Birk , Schwester .

Dotzheim , den 22 . Mai 1880 . 14538

gW
"

Särge ,

gut gearbeitete , eichen - lackirte , mit Ausstattung von 26 M
an bei Ph . Find . Rheinstraße 21 . UM

Futzbodenlack ,

sofort trocknend und geruchfrei , sowie alle übrigen zum to

streichen der Fußböden dienenden Artikel empfiehlt sämuM
in bester Qualität die Material - und Farbwaarerr Ha « d>

lang von
Ed . Brecher , vorm . Ed . Schellenberg ,

11587 Neugasse 4 .

Ruhrkohlen .
1W !

Ofenkohlen la (4O °/o Stücke ) Mark 16 . 50 ,
Stückkohlen la ..... Mark 19 . 50 ,
Gew . Nußkohlen I . Sorte . Mark 19 . 50

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 50 R .- Pfg . Rabatt per Fuhre .

Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .
Biebrich , im Mai 1880 . Jos . Clouth _

Auszüge , Verpackungen von Möbel und Glas , Nepals
tuten , Poliren von Möbel besorgt billigst

Fr . Weilnäu , ober der Blindenschule .

Bestellungen werden angenommen bei Herrn Brumhardst
Louisenstraße 37 . __10498

Ellendogengasfe 6 werden Rohr - und Strohftühle bM

geflochten , polirt und reparirt . __
13041 ;

Alle Arten Stühle werden billigst geflochten , reparirt und

polirt bei Ph , Karb , Saalgasse 80 . 1^ .

Kleider - u . Küchenschränke,Kommoden , Bettstellen,Kinder '

bettstellen , Tische und Nachttische zu verk . Römerberg 32 . IJgL

Zwei neue Küchenschränke zu verk . Karlstraße 6 . 143 °
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bei 14127Kölner Flora -

14273von
100 Stück 2 Mk . — Pfg .
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. Biirgener .

13 Ellenbogengasse 18 .6865

100
100
100
100

ff
ff
ff

75
50
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ff

Cinto de Orion

Alquizera . .
Negro . . . .
Privileg ! © . .
Corazon . . .

11737

Gummi - und Hanfschläuche mit Messingtheilen , geruchlose
Wasserstein - und Canalverschlüsse , Deeimal - und

Tafelwaagen , sowie Drehbänke stets vorräthig in der

Maschinen - Werkstätte von C . Schmidt , Emserstr . 75 . 12711

Alfsnide - Gegenständen :

Services , Tafel - Aufsätze , Frucht¬
schalen , Kuchenkörbchen , Wein¬

kühler , Einsätze rc .,
in bester Versilberung .

Außerdem Britannia - Waaren
in vorzüglichster Qualität .

Broncewaaren , Bijouterien
und Luxuswaaren

aller Art in neuestem Geschmack
und billigsten Preisen .

Alleinverkauf der Hinke

Patent - Petroleumlampen
mit Sicherheitslöscher , welche
durch ruhiges und brillantes

Licht dem Auge weit angenehmer
wie Gas ist und zugleich eine

bedeutende Ersparnis erzielt .

Neueste Taschen - Fahrteupläue ,
PreiS 20 und 40 Pf . , vorräthig bei

13752 P . Hahn , Langgasse 5 .

Stühle sind billig zu verkaufen Mauritiusplatz 4 . 6245

14 Nerostraste 14
werden Lumpen , Knochen , Flaschen u . s . w . angekauft
und dafür höchster Preis bezahlt . 14463

Kinderwagen
eine frische Sendung , in reicher Aus¬

wahl empfiehlt zu billigsten Preisen

II . Schweitzer

Ziehung 29 . Mai .

. . , ft, . . Loose a 3 Mk . ^P . dePallois ,
Casseler Pferde - Ziehung 2 . Juni . , Langgasse 20 .

Das Etablissement
von

E . Beckers
,

^
1 " °

empfiehlt eine große Auswahl

Reue Sendungen

schwarzer flachem «
,

schwarzer Hozambiques ,

sowie diverser Kleiderstoffe

sind eingetroffen und empfiehlt zu den billigsten Preisen

14276
Friedrich Kappus , Mühlgasst 1 .

Der Tannenwald im Hause !

Die Kiefer - und Fichtennadel - Präparate
aus dem Laboratorium von

Emil Langbein , Thüringen ,

hält auf Lager die Droguenhandlung von

14205 II . J . Vielioever , Marktstraße 23 .

«
H * Anzündeholz ,

« V
ganz trocken , per Centner = 4 Säcke zu 2 Mark frei ins

Haus , « eingemachtes Buchen - Scheitholz , sowie Lohkuchen
empfiehlt billigst Ednard Cnrten . 11767

| Stkkstoffoxidnl (Lachgas ) . |
Um vielseitigen Wünschen meiner Patienten ge - A

▼ recht an werden , sah ich mich veranlasst , aas Y

V Lachgass hier einzuführen . Dasselbe eignet sich V
Ä vermöge seiner anästhesirenden Eigenschaft ganz
X vorzüglich zum schmerzlosen Entfernen kranker

r Zahne und Zahnwurzeln , namentlich auch da , wo
▼ behufs Anfertigung künstlicher Zähne kranke Wur - ▼

♦ zeln entfernt werden müssen . Ich bemerke noch ,
A dass eine Zahnoperation mit Lachgas nicht unter
X 10 Mark ausgeführt werden kann .

Indem ich beifüge , dass mich mehrjährige Erfa
'

▼ rungen berechtigen , das Lachgas allen Zahnleidendf

♦ auf ’s Wärmste zu empfehlen , zeichne

+ Wiesbaden , im April 1880 .
a Hochaehtend

a H . Krane , Kranzplatz 1 .

J Sprechstunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhr . 12298

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »

Magazin : Hcllnmndstraßc 13 - , Hinterhaus .

„ Gute Cigarren billig .
"

Cäcilie v . Thenen im Stern .

Reichhaltigste Auswahl !

, Billige Preise !

Mantelets ,
13852

^ - - ^ ^

Jaquets & RsgermrÄntel ^ - ^ '^

von IO Mk1azZZ
’
\ YA t-. VW \ W '
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Pfa « d - Leih - A « stalt
24 Grabenstraße 34 , Kaiser , 24 Grabenstraße 24 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 6620

A « Sz « g anS de « TivilstandS -Registern der
Stadt Wiesbaden -

24 . Mai .
Geboren : Am 23 . Mai , e. nnehel . T ., N . Salome Wilhelmine . —

Am 20 . Mai , dem Stadtpostboten Heinrich Werner e. S ., N . Carl Friedrich .
Aufgeboten : Der Schlosser Wilhelm Schmitt von Haßmersheim

im Grotzherz . Baden , wohnh . zu Mannheim , und Margarethe Susanne
Ußleber von Haßmersheim , wohnh . daselbst , früher dahier wohnh .

Berehelicht : Am 22 . Mai , der Taglöhner Valentin Klüber von
Giesel , Kreises Fulda , wohnh . dahier , und Louise Stahl von Ohren ,
A . Limburg , bisher zu Bierstadt wohnh . — Am 22 . Mai , der Schreiner
Philipp August Götz von Walsdorf , A . Idstein , wohnh . dahier , und Elise
Blum von hier , bisher dahier wohnh . — Am 22 . Mai , der Schlosseraehilfe
Emil Richard Warm von hier , wohnh . dahier , und Wilhelmine Maus
von hier , bisher dahier wohnh . — Am 22 . Mai , der Bäcker Paul Böhm
von Hattenheim , A . Eltville , wohnh . zu Hattenheim , und Dorothea Rosalie
Mondel von Erbach , A . Eltville , bisher zu Erbach wohnh . — Am 24 . Mai ,
der König !. Premierlieutenant im Raff . Feld -Art .-Reg . No . 27 Hermann
Maria Emil v . Cordier zu Castel , fortan zu Mainz wohnh ., und Marie
Catharine Clementine Elisabeth Mayer von Mainz , bisher dahier wohnh .

Gestorben : Am 22 . Mai , der Milchhänoler Heinrich Wöll , alt
40 I . 1 M . 11 T . — Am 23 . Mai , der Ziegler Fritz Tasche von Brake
im Fürstenthum Lippe - Detmold , bisher in Bierstadt wohnh ., alt 45 I .
7 M . 15 T . Königliches StanveSamU

Katholrsche Nothkrrche , Frredrichstraße 22 .
Heil . FrohnleichnamSfest .

Vormittags : Heil . Messen sind 5V - , 6 */i , 71/ * und 11V » Uhr ; das feier¬
liche Hochamt beginnt um 8 Uhr , nach welchem die Pro¬
zession in herkömmlicher Weise ausgcführt wird . — Die
Schulkinder (Knaben ) sollen sich um 8 Uhr im Hofe der Nothkirche ,
die Schulkinder (Mädchen ) um 8 Uhr im Pfarrhofc und die weiß¬
gekleideten Mädchen um dieselbe Zeit im Hofe des Schwesternhauses
einfinden . Gesänge bei der Prozession : No . 248 , 249 , 250 , 226 , 487 .
Nachmittags 2 Uhr ist Vesper .

Während der FrohnleichnamS -Octav und am Herz - Jesu -Feste ist Morgens
6 Uhr ein Engelamt und Abends 7 ‘/> Uhr Andacht mit Segen .

Am Mittwoch Nachmittags 4 Uhr ist Beichte und Abends 7 -/ - Uhr ist
Mai -Andacht .

Angekommene Fremde .
(Wiesb . Bade -Blatt vom 25 . Mai 1880 .)

Adler i
Dehnung , Kfm ., Pirmasens .
Monasch , Kfm ., Berlin .
Schmidt , Reut ., Quedlinburg .
Schramp , Hamburg .
Dieckmann , m . Fr ., Bremen .
Möbius , Baumeister , Sorau .
Sehonne , Kfm ., Paris .
Bartsch , Ingen ., Manniorg .
Dippe , Kfm ., Quedlinburg .
Otto , m . Fr ., Berlin .
Göbel , Gross -Bechelheim .
Schneider , Kfm . m . Fr ., - Köln .
Franze , Kfm . m . Fr ., Crefeld .
Eimer , Amtsarzt Dr . m . Fr .,

Freiburg .
Dippe , m . Tochter , Quedlinburg .

Bären >
Albertis , 2 Hrn ., Schwerin .
Hunphreys , Capitän , England .

Blochechee Hauet
V. Konow , Fr . Gutsb . m . Töohter ,

Norwegen .
Boysen , Gutsbes ., Dänemark .

Schwarzer Bucht
Strass , m . Fr ., Neuenhain .
Voss , Fr ., Hamburg .
Weber , Pfarrer m . Fr ., Rosendorf .
Gernhard , Canzleir . m .Fr .,Weimar .
Kummer , Frl . , Weimar .

Zwei Bäche t
Heinrich , Hof .
Ziegler , Remscheid .
Horn , Holstein .
Hinrichs , Holstein .
Heeech , Holstein .
Herzog , Strassburg .
Klostermann , Köln .

Cölniecher Hof t
Völetter , Bünburg .

Einhornt
Fischer , Kfm ., Reutlingen .
Einsmann , Kfm ., Stuttgart .
Scheuch , Oberförster , Neuhäusel .
Wagner , Kfm ., Berlin .
Meister , m . 2 Söhnen , Neumünster .
Wolff , Kfm ., Elberfeld .
Wittig , Kfm . , Meissen .
Solernann , Kfm ., Amsterdam .
Hellmund , Kfm ., Nordhausen .
Germer , Kfm . m . Fr .,

Quedlinburg .
Müller , Kfm ., Berlin .
Lang , Frl . , Heidelberg .
Klees , 2 Frl . , Heftrich .
Dunker , Kfm ., Davos .
Willems , Frl ., Aachen .

Elsenhahn - Hoiel :
Mann , Frl ., Godesberg .
Wiskemann , Kfm . m . Fr ., Zürich .

Bügel t
Litolf , Fr ., Braunschweig .
Schwartz , Fr ., Braunschweig .
Almquist , Kfm ., Stockholm .
Kröll , Fr . m . Bed ., Worms .
Hager , Fr . Postrath , Altenburg .
Müller , Frl . , Altenburg .
Henning , Kfm . m . Fr ., Stettin .
Le Houcq , Rentner m . Fr .,

Antwerpen .
Ziemsen , Fr . m . Tochter , Enkel

u . Bed ., Stettin .
Pasharge , Gutsbes ., Königsberg .
Würtz , Gutsbes ., Hermarshof .

EuropSlsehei Hof i
Sommerfeld , Kfm ., Berlin .
Müller , Kfm ., Berlin .

ßraisd Hotel ( Bihlfaenhof-Bider) :
Steinacker , Kfm .. Dresden .
V. Bothmer , Excell . , Graf , General ,

München .
ftüner Wald «

Schöler , Stud ., Karlsruhe .
Staun , Kfm ., Leipzig .
Pispmeyer , Fr . m . Fm ., Münster .
Walther , Kfm ., Leipzig .
Heinrichs , Kfm ., Köln .
Martin , Fabrikbes . m . Farn .,

Rufach .
Reuter , Mühlenbes ., Euskirchen .
Reitmeister , Kfm ., Bonn .

Vier fahreizeitem
Franke , m . Fr ., Bremen .
Mörs , Fr . Justizrath , Berlin .
Poppe , Frl ., Berlin .
Cramer , Lieut ., Wien .
Seidl , Dr . m . Fr ., Schönberg .

Goldenes Krenzi
Traeg , Rent ., Schweinfurt .
Kulimann , Kr .-ArztDr .,Altenstadt .
Zickendraht , Fr ., Hersfeld .
Zickendraht , Frl, , Hersfeld .
Dieffenbach , Fr . Rentmeister ,

Lauterbach .
Heimchen , m . Fr ., Leipzig .
Zeisler , m . Fr ., Fürth .

Goldene Krone «
Roberts , Dr ., Amerika .
Howell , London .
Schloss , Fr . , Würzburg .

Weisse Lilien «
Gotthardt , Kfm ., Freiburg .

Wansnsxer Hof «
Baumann , m . Fr ., Donaueschingen ,
v . Haugk , Offizier , Dresden .
Wilsdorf , Offizier , Dresden .
Bösendorfer , Offizier , Wien .
Forchheimer , Kfm ., Nürnberg .
Twoedie , m . Fr ., Edingburgh .
Römer , m . Sohn , Utrecht .

Villa Kassau «
Lochnis , Fr . m . Tocht ., England .

Cnranstalt Veroilial «
Sarburg , Kfm ., Bordeaux .

Hotel du Mord «
Möhlau , Kfm ., Düsseldorf .

Alter Wenneuhof «
Eberhardt , Kfm ., Heilbronn .
Keller , Kfm ., Siegen .
Diekmann , Real .-L . Dr ., Offenbach .
Rehländer , Königsberg .
Bloeksdorf , m . Fr ., Cöslin .
Wolff , Kfm ., Worms .
Fischer , Gutsbes ., Haydn .
Müller , Gutsbes . m . Fr ., Hanitz .
Sturke , Dr ., Berlin .
Schreiber , Kfm . m . Sohn , London .
Hingst , Amtsanwalt , Kiel .
Röhrig , Kfm . , Caub .

Br . Pagensteclier ’ s
Augen -Mlinlk «

Langsdorf , London .
Bhein -H otel ,

Köcky , Schauspieler , Petersburg .
Munzinger , Rent . m . Fr ., Zabern .
Landsberg , Kfm . m . Fr ., Lennep .
Kröslinger , Kfm . m . Fr ., Wien .
Fritzsche , Geh . Rath , Bremen .
Erlenbach , Dr . med ., Oppeln .
Hannan , m . Farn ., Glasgow .
Schröder , Kfm ., Magdeburg .
Streichert , Ingen ., Berlin .
Hildebrand , Prof . m . Fr ., Halle .
Baumgarten , Dr . med . m . Farn .,

Regensburg .
Wilkins , Rent . m . Fr ., Hüll .

I v . Wiser , Hauptm ., Karlsruhe .’ Moinhardt , Kfm ., Aachen .
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Hose « —

Hallonblod , Ass . m . Fr .,
Hettner , Dr ., Göttin ;
Hettner , Frl . Rent ., Dies
Dennlop,Gen .- Cons .m .Fr .,Engl
Spence , Frl . Rent ., Engl .k . „
Webb , Rent . m . Fr ., Englao
Sorry , Rent . m . Fr ., Englana .
Robertson , Rent ., England

"

van der Kasteeln,Rnt .m .F .,Holland
Knowles , Rent . m . Fr ., London .
Moore , Rent ., Irland ,
v . Fottrell , Irland .
Fellows , Fr . m . Bed ., England .
Hildebrandt , m . Fr ., Erfurt .
Coope , Fr . m . Bed ., England .

Rösnerliad «
Lazarus , Fr ., Hamburg .
Ludwich , m . Fr ., Berlin .
Schlesinger , Frankfurt .'Weisses Hoss «
Franke , Fr ., Rothvorwerk ,
Schlarbaum , Seer . a . D ., Marburg .
Müller , Kfm . m . Enkel , Nieheim .
Sehmer , Rent . m . Fr ., Saarbrücken .

W êisser Schwan «
Thomas,Kfm . m . Tcht ., Nürnberg ,
Schröder , Berlin .

Sonnenberg «
Lenz , Bauernheim .
Otto , Büdesheim .

Tatuns - fiotel «
Einen , Kfm ., Frankfurt .
Starke , Ingen , m . Fr ., London .
Hazebrouck , Kfm ., Magdeburg .
Bögelsack , Insp ., Braunschweig .
Janke , Insp ., Braunschweig .
Kleemann , Fbkb ., Braunschweig .
Fromholz , Ingen ., Stettin ,
Kuckro , Gen .- Arzt Dr ., Kasse !,
Kirschhoff , Gutsb ., Ost - Preussen .
Gruber , Gutsbes ., Ost -Preu »
Metro , Lausanne .
Forel , Baid ,
Hauser , Kfm ., Köln.
Heuser , Lorch .
Becker ,Fbkb . Dr . m . Fr ., Altendorf ,
v . Careshausen , Obrist , Kassel .
Snow , m . Fr ., Arnheim .
Henrici , Banquier , Heidelberg .

Hotel Vrinthammer «
Wiebe , Prem .-Lient ., Königsberg .
Böhlen , Paderborn .
Graven , Gutspächt ., Rembserhof .
Lieber , Gutsbes ., Limburg .
Salm , m . Fr ., St . Goarshausen .

Hotel Victorias
v . Prittwitz u . Graffon , Mai .,Posen .
Herbst , Fabr .-Dir . m . Fr ., Moskau .
Elwell , Rent . m . Fr ., Wednesbury .
Frank,Rnt . m . Fm . u . Bd ., Coblens .
Scott , Rent . m . Farn ., England .

Motel Vogel «
v . Nerde , Hauptm . , Köln.
Schreiber , Rent . m . Farn ., Berlin .
Roth , Rent . m . Fr ., Berlin .

Hyen , Stud ., Marburg .

Heyking , Baron , Curland .
Medern , Graf , Curland .
Grill , Kfm ., Frankfurt ,
v . Cannstein , Frankfurt .

Hotel Wein * :
Wolf , Dr . med . m . Fr ., Buchbach .
Seibert , Kfm ., Limburg .

Ilgen , Stud ., Marburg .
Düssel , m . Fr . , Köln .

Schmid , Dr . med ., Berlin .
le PrivathBuiern «

Villa Anna :
Reventlow , Graf m . Fr . u . Bed .,

Holstein .

Stempel , Baronesse , Curland .

Wüst , Frl ., Ellwangen .

Villa Germania : .
Mettlerkamp,Rnt .m .Fr ., Liverpool .

Hawsky , Kfm . m . Farn ., Leipzig .

Souchard , Fr . m . Tochter . Berlin ,
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*1 D >e gtaromderawnalira nab auf 0 ° R . redvcirt

1880 . 24 . Mai .
6 Ubr

Morgens .
2 Uhr
Nach « .

10 Uhr
Abends .

Tägliche ?
Mittel

'
Barometer * ) (Par . Süden ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Duustspannung (Par . ßttt .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

Mudrichtung u . Windstärke j

Allgemeine Himmelsauficht . |
Regenmenge pro D ' ta par . TS ?

334,02
11,4

3,08
57,8

W .
lebhaft ,

bedeckt .

334,06
17,4

3,09
36,1

sd .
frisch .

heiter .

335,28
10,8

3,26
64,5

W .
schwach ,

voll , heiter .

334,45
13,20

3,14
52,80

Nassanische Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . Mai ab .

TaunttSdah « . Abfahrt : 6 . 32 . — 8 .f — 9 . 6 .» — 10 . 41 .f * -
11. 44 .1- - 2 . 10 .t - 4 . 8 * - 4 . 52 (nur bis Mainz ) . - 5 . 32 .+ -
6. 80 .t — 7 . 3S (nur an Sonn - und Festtagen bis Castel ) . — 7 . 44 .f *
— 9.+ — 9 . 10 (nur an Sonn - und Festtagen bis Castel ) . — 10 . 18
(nur bis Mainz ) . — Ankunft : 7 . 51 . — 8 . 5O.f * — 10 . 19 . —
11 . 29 .t * — 1 . 8 . — 2 . 5O.f * — 3 . 27 (nur von Mainz ) . — 4 . 23 .f —
5 . 19 * — 6 . 46 (nur von Mainz ) . — 7 . 15 .f — 8 . 44 .-f — 8 . 52 (nur an
Sonn - und Festtagen von Castel ) . — 9 . 57 ( nur an Sonn - und Festtagen
von Castel ) . — 10 . lO .f — 11 . 18f (nur an Sonn - und Festtagen )

Rhelttvahn . Abfahrt : 5 . 45 . — 7 . 28 (nur bis Rüdesheim ) . —
8. 27 * — 11 . 16 . — 2 . 40 . — 4 . 57 . — 7 . 2 . — 9 . 48 (nur bis
Rüdesheim ) . — Ankunft : 8 . 13 (nur von Rüdesheim ) . — 9 . 21 . —
10 . 57 . — 2 . 26 . — 6 . 89 . — 8 * — 9 . 15 (nur von Rüdesheim ) .
- 10 . 32 .

* Schnellzüge . — t Verbindung nach und von Soden .

Hessische Ludwigsbah « . Fahrplan vom 15 . Mai ab .
Abfahrt von Wiesbadenr 6 . 57 . — 10 . 40 . — 2 . 40 . — 6 . 86 . —

8 . 27 . - 10 . 25 . - Ankunft in Wiesbadenr 6 . 47 . — 9 . 34 .
- 12 . 19 . — 4 . 14 . — 8 . 8 . — 10 . 9

Abfahrt von Niedernhansen nach Limburg : 7 . 52 . — 11 . 40 . —
3. 83 . — 7 . 20 . — Ankunft in Riedernyanse » von Limburg :
8. 57 . __ 11 38 __ 3 27 __ 9 9

Abfahrt von Höchst nach Limburg : 6 . 57 . — 10 . 45 . — 2 . 38 . —
6. 25 . — 8 . 18 (nur bis Niedernhausen ) . — Ankunft in Höchst
von Limburg : 7 . 31 (um von Idstein ) . — 9 . 44 . — 12 . 26 . — 4 . 13 .
— 8 . 4 (nur an Sonn - und Feiertagen von Niedernhausen ) . — 9 . 53 .

Abfahrt von Limburg nach Höchst : 6 (nur von Idstein ) . — 7 . 45 .
— 10 . 25 . — 2 . 15 . — 7 . 22 (nur an Sonn - und Feiertagen von
Niedernhausen ) . — 7 . 57 . — Ankunft in Limburg von Höchst :
8. 56 . — 12 . 44 . — 4 . 38 . — 8 .24 . — 9 . 2 (nur an Sonn - und Feier -
tagen bis Niedernhausen ) .

Eilwagen .
Abgang : Morgens 9 Uhr 20 Mn . nach Schmalbach und Hahnstätten ;

Abends 6 Uhr nach Schmalbach und Wehen . Ankunft : Morgens
8 Uhr 25 Min . von Wehen , Morgens 8 Uhr 35 Min . von Schmalbach ;

_ Abends 4 Uhr 35 Mn . von Hahnstätten und Schmalbach .

Marktberichte .
Frankfurt , 24 . Mai . ( Viehmarkt .) Der heutige Viehmarkt

vor gut befahren . Angetrieben waren circa 380 Ochsen , 280 Kühe ,260 Kälber und 300 Hammel . Die Preise stellten sich : Ochsen 1 . Qual .«7- 69 M ., 2 . Qual . 62 - 64 M ., Kühe 1 . Qual . 58 - 60 M ., 2 . Qual .
V>- 54 M ., Kälber 1 . Qual . 52 - 55 M ., 2 . Qual . 45 - 50 M ., Hümmel
LQual . 58 - 60 M , 2 . Qual . 45 - 50 M .______________________

Frankfurt a . M ., 24 . Mai 1880 .
Wechsel - ToE .

Pf . Amsterdam 169 .55 55. 15 G .
London 20 .47 B . 43 G .
Paris 80 .95 B . 80 G .
Wien 172 .20 B . 171 .80 G .
Frankfurter Bank -DiSconto 4 .
Reichsbank -DiScouto 4 .

Äelb - Ta « rse .
S °ll . Silbergeld 168Rm . -
Mm . . . 9 „ 51 — 55
Z Frcs .-Stücke . 16 , 15 - 19

0Sovereigns
. . 20 „ 38 - 42

-rtales . . 16 . 68 - 72
« 8 in « old 4 , 21 — 24

Waldröslein .

( 9 . Fortsetzung .)

. . Herr v . Fleurit hatte , im Fenster des Saales lehnend , die
neme Scene mit augenscheinlichem Interesse zu verfolgen geruht ,« ls die Gräfin sich mit ihrem Geschenk auf einige Augenblicke
^ Nernte , trat er zu dem gedankenvoll vor sich hinstarrenden-orautrgam auf die Veranda .

„ Siehst Du , lieber Guido , ob ich Dein Naturkind kenne ! Rosigund heiter , im fchöusten Putz erscheint „ Waldröslein " nun zur'» ralulatton und hat die einst ihr gespendeten Liebesworte des

Bräutigams vergessen über der schönen Aussicht , vielleicht ein

Geschenk — denn das Refüsiren war eitel Coketterie — davon¬

zutragen l Ich kenne die Weiber dieser Art , mein Junge ! "

Guido entgegnete Nichts . Ob ihn ein leiser Aerger beschlich
über das schnelle „ Getröstetsein " der FörsterStochter ? — Ob er

dennoch ihr Wesen befler begriffen und nun dem „ Ende " nachsann
und seiner Schuld ? — Wer kann eS sagen ! Gewiß ist , daß feine
Stimme heiterer und sorgloser denn vorher klang , als er jetzt
seine wiederkehrende Braut mit einigen zärtlichen Worten begrüßte .

Und Renate war wieder daheim , berichtete Margareth und

stieg dann in ihr Stübchen hinaus , um noch ganz ein Ende zu
machen . — Da lagen sie alle , die Zeugen der vergangenen seligen
Zeit und sprachen mit stummem Munde ergreifend zu ihrem
Herzen . Die losen Blätter mit bedeutungsvollen Dichterworten ,
Geleitworte der Bücher , die welke Rose , Romeo und Julia in

schwarzem Sammeteinbande , — Aller , Alle » mußte fort , mußte
sterben , gleich dieser Liebe ! Ein Zurücksenden wäre aufgefallen ;
also : in die Flammen ! Sie nahm alle Schätze in ihre kleine ,
weiße Schürze und stieg damit zur Küche hinab .

Margareth fragte wieder nicht , sondern sagte nur : „ So ist
' s

recht ! " und öffnete die Ofenthüre . Da freute sich das Feuer und

flackerte und knisterte lustig ; es zerstört gern und immer das

Theuerste am liebsten . Wie Renate so nach und nach ein jede »
Stück zu Asche werden und zerfallen sah , da kam noch einmal der

Schmerz mit aller Gewalt über sie . Hell beleuchtet , beweglich
traten einzelne geschriebene Worte im Vergehen hervor : „ Liebe
— ewig — vertraue — getreu — " jedes brannte in ihrem
zuckenden Herzen schmerzhaft nach . Und nun hob Renate die böse

„ Geschichte aus alter Zeit
"

empor , um auch sie den Flammen zu
überliefern , sie , die alles Unheil herbeigeführt , die so viel ver¬

sprochen und so viel Gedanken und Wünsche erschaffen , die bester
nimmer geweckt worden wären . Und Renate dachte an den Tag
voller Frohsinn und Frieden , an dem sie und Margareth neu¬

gierig den blasten Druck zu entziffern versucht und dann gespannt
weiter und weiter gelesen hatten .

„ Vorbei ! Vorbei ! " Mit einem zitternden Seufzer rief sie
es unter strömenden Thränen . Da legte sich des Vaters schwere
Hand auf ihren Arm und feine Stimme fragte : „ Was fehlt Dir ,
mein Kind ? Warum weinst Du ? "

Da wandte sie sich um und streckte die Hand mit der Papier¬
rolle gegen ihn hin : „ Es ist nichts Besonderes , Vater , ich habe
nur das Ende meiner Geschichte gefunden ! "

Und er schalt sie ein thörichtes Närrchen und kehrte beruhigt
in sein Zimmer zurück . —

Nun war Alles schwarze Asche — und Renate lachte . „ Liebe

| alte Marg
'
reth , wie war ich doch kindisch ! Wie verkannte ich die

ganze Welt und ihre Geschöpft ! Nun weiß ich : es kam , wie es
kommen mußte . Jetzt ist mir so sonderbar leicht und leer zu
Muth , ich glaube , ich habe mein Herz mit verbrannt . Mache nicht
so ein erschrecktes Gesicht , ich bin nicht wahnsinnig ; Vater und
Du , Ihr sollt mit mir zufrieden sein . Meine Arbeit ist gethan ,

\ — und sie war mir nicht zu schwer .
"

Renate schwankte , griff , um sich zu stützen , auf die glühende
Ofenplatte und sank mit leisem Wehruf zusammen . Dann schwand
ihr Bewußtsein .

* , *
*

Lange , trübe Wochen voller Sorge waren über dem Forst -

1 Hause hingezogen . Täglich besuchte er der Medicinalrath aus der
Stadt , — der Mann mit dem faltigen Gesicht und der goldenen
Brille , — und Margareth begleitete ihn regelmäßig weinend bis
an den Wagen , um wieder und wieder feine Meinung zu hören .
Renate hatte ein hitziges Fieber seit jenem schweren Tage , und

fast schien eS , als wolle der Himmel sie leise zu sich hinaufziehen ,
als halte er in der That den Erdenweg zu heiß und hart für das

\ junge Försterskind . Der Förster erfüllte nach wie vor feine Pflichten
\ in treuem Diensteifer , aber war er vordem ernst gewesen , so
■ wurde er jetzt gar düster , und nur am Bette seines Kindes zeigte
■ sich

' S bisweilen , daß der harte Mann nicht herzlos sei , daß er
Schmerz empfinden könne und tiefer und schwerer vielleicht darunter
leiden , als Die , denen Thränen und Klagen gegeben . — Und
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Margareth , die treue , alte Margareth , sie schwand sichtlich dahin
in dem Kummer um ihren Liebling . Sie verzehrte kein Stückchen
Brod , ohne eS mit ihren Thränen zu netzen , und betete halbe
Nächte inbrünstig zum Herrn um gnädigen Ausgang . — Und
Werter , der Mann , dem harte Arbeit die Hände rauh gemacht ,
der Nichts von Blumenbedeutung verstand und keine melodisch¬
weiche , einschmeichelnde Stimme besaß , — der trug den ganzen
Schmerz des Hauses mit und bethätigte sich als Freund , wie es
eben nur geschehen kann in Zeiten voll Dunkel und Thränen . Er
kam täglich wiederholt herübergeritten , fehlte bei keinem Besuch des
Arztes , blieb selbst Nächte lang dem Förster zum Tröste da , wenn
dieser vor Unruhe nicht schlafen konnte , im Zimmer auf und ab ging
und an der Thüre auf die schweren Athemzüge Renatens horchte .

Endlich , endlich kam ein Tag , wo Renate die Augen mit
langsam wiederkehrendem Bewußtsein aufschlug und ihre alte
Margareth voll und eigenthümlich weich ansah , mit der leisen Frage :

„ Ich lebe also noch , Marg '
reth , — bin auf der Erde ? "

Die alte Magd hatte im Gesangbuche gelesen und hob beim
Klange der theuren , so lange verstummten Stimme hastig den

Kopf ; dann trat sie an das Lager der Kranken , fank davor auf
die Kniee und drückte Renatens kleine , durchsichtigen Hände an
Augen und Lippen .

„ Mein Kind ! Mein theures Kind , Du erkennst mich ? Ach ,
kann es denn wirklich noch einmal gut , ganz gut werden ? !"

„ Warum weinst Du , Marg
'
reth ? Was ist geschehen ? Ach

Gott , — Guido ! " Die Kranke wandte den Kopf heftig nach der
Wand und schloß die Augen , wie vor einem erschreckenden Bilde .

„ Sprich nicht , Renate , bis der Herr Doctor kommt 1" warnte
die Alte , und lächelte unter ihren Thränen ganz glückselig den
eben geräuschlos die Thüre öffnenden Werter an .

„ Bleiben Sie zurück , Herr Jnspector , ich komme und will

Ihnen eine frohe Botschaft bringen !" --
Und es wurde wieder Licht im Försterhause . Renate genas ,

wenn auch langsam ; zu langsam konnte cs nicht sein für ihre
Umgebung , nach solchen Schmerzenstagen . Der Förster saß stunden¬
lang an ihrem Bette und erzählte von der Zeit , die sie ohne
Bewußtsein durchlebt .

„ Du hast so die Trennung von Deiner Freundin Isabella
nicht empfinden können,

"
sagte er einmal ; „ sie sind Alle fort aus

dem Schlosse , schon seit fünf Wochen — zur Hochzeit des Baron
Guido — in die Residenz .

"

Renate preßte die Lippen zusammen . „ Hat Isabella einmal

nach mir gefragt , Väterchen ? "

„ Das kannst Du Dir denken ; sogar sehr fleißig . — Auch
ein Dutzend Briefchen von ihr liegen in meinem Schreibtische für
Dich bereit . Uebrigens verlobte sie sich noch hier mit dem tücki¬

schen Franzosen , dem Freunde des Baron Guido .
"

„ Vielleicht darf ich die Briefe bald lesen ; noch kann es ja
bleiben . Sage , Marg

' reth , von wem sind die schönen Blumen

auf meinem Tischchen ?- — Ach , sie duften ja nicht ! Sie sind ja
von Seide ? ! "

( Fortsetzung folgt .)

§ Wanderungen auf dem Gebiete der Literatur .

ix .
1) „Jllustrirtes Gartenbau - Lexikon ." Von Ph . Rümpler

(Berlin , Wiegandt , Hempel & Parey ) . Das zweite Heft geht von

„Brand der Obstbäume " bis „ Cocos "
. Auch hier sind die einzelnen Artikel

mit Sach - und Fachkenntniß ausgearbeitet und die Abbildungen scharf
und bestimmt .

2) „Maier ' SHandlexikon des gesammt enkaufmännischen
Wissens . " Von Prof . Dr . M . Haushofer , Prof . Dr . Feichtinger
Handelskammersecretär Dr . I . Landgraf und Anderen ( Stuttgart ,
Julius Maier ) . Dieses Werk soll dem Handelsstande als ein praktisches ,
Hilfs - und Nachschlagebuch dienen auf den großen und weiten Gebieten
der Handelsthätigkeit und der Handelsinteressen ; es soll -in alphabetischer i

Form und gedrängter Darstellung über alle Fragen , welche im Handels - \
leben auftauchen , gewissenhafte und rasche Erklärung geben und hiermit \
den vielseitigen Interessen am zweckmäßigsten dienen . Bei mäßigem Um - $
fange , billigstem Preise und guter Ausstattung wird das Werk ohne Zweifel i:

ein beliebtes Nachschlagebuch für Jung und Alt im Handelsstande werde «
und ebenso in jeder Eomptoirbibliothek seinen wohlverdienten Platz finden
wie es auch von allen sttebsamen jungen Männern als eine Quelle wahr¬
hafter Belehrung und al » ein Förderungsmittel im Berufsleben begehrt
sein wird . Es erscheint in ca . 25 Lieferungen ä 50 Pfennig . — Die
Maier ' schen kaufmännischen Verlagswerke empfehlen sich alle durch Gründ¬
lichkeit in der Behandlung des Stoffes und hübsche Darstellung .

3 ) „Der neue Zolltarif des deutschen Zollgebietes nedsi
dem Ertrag der Zölle und der Tabaksteuer " ( Wiesbaden ,
A . Geste Witz ) . Nach Vorangang der betr . Einführungsgesetzes -Para¬
graphen folgt eine alphabetisch geordnete tabellarische Aufführung der
Gegenstände mit Maßstab der Verzollung und dem betr . Zollsatz .

4 ) „Gebühren - Tarif für Telegramme " ( Elberfeld , Sa « .
Lucas ) . Auf 17 pag . sind die allgemeinen Besttmmungen und d«
Gebührentarif , für die gebräuchlichsten Wege der ganzen Welt berechnet,
enthalten . Die Nutzbarkeit dieser Broschüre ist so einleuchtend , daß dieselbe
keiner weiteren Empfehlung bedarf .

5 ) „ Neues Gesetz - und Rechtsbuch " ( Berlin , BurmesterL
Stempel !) . Die neu eingegangenen Lieferungen 33 — 36 bringen bett
Schluß der Formulare , das Verfahren der neuen Civilprozeßordnung und
den Beginn eines Fremdwörterbuchs hauptsächlich zu juristischem Gebrauche .
Letzteres ist von besonderem Werthe , da trotz des Strebens nach deutschem
Ausdrucke bei Abfassung der neueren Gesetze die täglichen amtlichen Be¬
kanntmachungen noch immer von für das große Publikum unverständliche «
Fremdwörtern sttotzen .

6 ) „Zur Reichsorthographie .
" a . Protest gegen die neue

Reichsorthographie ( Bremen , S . Kühtmann & Co .) . In bet

Orientirungsschrift „Die Reichsorthographie " von Dr . F . W . Fricke
(Wiesbaden , Schellenberg ' sche Hofbuchdruckerei ) hat schon der genannte
Verfasser mit musterhafter Klarheit die Prinzipien dargelegt ; die KW -

mann ' sche Broschüre zieht auf Grund der bekannten Fricke ' schen Reformen
die Conscquenzen behufs der allgemeinen Einführung und stellt den gewiß
berechtigten Protest auf gegen jede prinziplose , gewaltsame Aenderung ier

bestehenden Orthogravhie , so lange , bis ein nach wissenschaftliche «,
pädagogischen und ökonomischenGrundsätzenfestgestelliii
System vorliegt .

b . Haupt - Regeln für die neue deutsche Rechtschreibung
(Potsdam , I . Rentel ) . Die Regeln sind kurz präcisirt und bann

folgt ein Verzeichnis ; der Wörter , die von der bisherigen Schreibweise
abweichen — Alles auf einem mit einem Blicke zu übersetzenden kleine»
Carton .

7) „ Gutgemeinte Vorschläge zuReformen in der Armee '

(Berlin , Emil Schilke ) . Diese aus der Feder eines hohen MMS

herrührende Broschüre unterwirft die gesarnrnte Organisation der Armee
einer kurzen Kritik . Der Verfasser will die preußische Armee in zwölf

Armcecorps -Bezirke eintheilen und die Dienstzeit bei der Fahne iu allen

Waffengattungen für den Frieden auf ein Jahr festsetzen . Der LM »S

sowohl im Aeußeren der Armee , wie in ihrer inneren Organisation und

bei der Ausbildung soll in Wegfall kommen ; daher verlangt der Verfass»

Abschaffung der Garde , Beseittgung deS Parademarsches , langsam «

Schrittes , GarnisonwachtdiensteS , der Regimentsmusik , Verminderung der

Zahl der Aerzte und Divisions -Auditeure im Frieden , Beschränkung W

Ordonnanzen und Offiziersburschen , der Dienstpferde , Vereinfachung der

Bekleidung durch Beseitigung des blanken AuSputzes . Ebenso befürwortet
er eine völlige Umgestaltung der Reserve - und Landwehr -Offizier - JnstitutS -

Die kleine Broschüre , die ihre Forderungen in knappster , verständlich"

Form vorträgt , wird bei den Berathungen des Militärgesetzes nicht unbe¬

achtet bleiben . Bei dem allgemeinen Drange nach Verminderung der

drückenden Militärlast (von den insgesammt 466,289,719 Mark betragende »

fortdauernden Reichsausgaben kommen allein 325,915,066 Mark auf die

Verwaltung deS Reichsheeres excl . Jnvalidenfonds ) ist diese zeitgemäße
Schrift einer besonderen Beachtung Werth .

8 ) „Das Feuer - Closet mit Closetofen und Abdaurps "'

Apparat . " Von A . Scheiding (Berlin , O , Elsner ) . Die Broschüre

gibt die Beschreibung nebst Zeichnung einer patentirten Einrichtung , tnittell

deren die Auswurfstoffe der Städte praktisch beseitigt , DesmfectionsrmtM
also entbehrlich werden und das Interesse der Landwirthsch ^ ft mit de

sanitären und finanziellen Jntereffe der Städte in möglichstes HarmoM

erhalten wird . Die Sache verdiente einer näheren Prüfung unser

städtischen Behörden .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

